


2 NORDHARZBOTE 3/25 GEMEINDE 
NORDHARZ

Herausgeber: 
Gemeinde Nordharz • Der Bürgermeister 
Straße der Technik 4 • 38871 Nordharz OT Veckenstedt  
Tel. 039451 6000 
E-Mail: poststelle@gemeinde-nordharz.de  
www.gemeinde-nordharz.de

Gesamtherstellung: 
Harzdruckerei GmbH • Max-Planck-Str. 12–14 
38855 Wernigerode • Tel. 03943 5424-0
www.harzdruckerei.de 

Anzeigenberatung:
Ferdinand Benesch • Tel 03943 542424 
f.benesch@harzdruckerei.de

Verteilung:
Medien-Service-Harz-Börde GmbH
Westendorf 6 • 38820 Halberstadt • Tel 03941 699242

Sie haben kein Amtsblatt erhalten?
Rufen Sie uns an! Frau Prinzler, Tel 03943 54240

Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser der Herbstausgabe  
unseres Nordharzboten,

ich begann das Vorwort der letzten Ausgabe des Nordharzbo-
ten noch mit den Worten „Auch, wenn angesichts von teilwei-
se heftigem Wind, ergiebigen Regen, sehr kühlen abendlichen 
Temperaturen und insgesamt noch nicht so richtig aufkommen-
der Sommerstimmung, viele von uns durchaus anderer Mei-
nung sind – es ist Sommer…“. Irgendwie bin ich mir 
nun, beim Schreiben des Vorwortes für diese 
Herbstausgabe nicht so ganz sicher, wie ich 
ihn denn nun, fast an seinem Ende, sehen 
sollte – diesen Sommer 2025?

Momentan verzeichnen wir in der 
dritten Augustwoche angenehme 
Temperaturen um die 27 Grad 
Celsius, viel Sonne und alles, was 
einen schönen Sommer ausmacht, 
jedoch gab es seit der letzten Aus-
gabe unseres Nordharzboten einige 
Wetterkapriolen.

Die Saison unserer Veranstaltungen 
war rückblickend ausnahmslos schön. 
Es wurde wieder viel und ausgelassen ge-
feiert. Allen voran die sieben Schützenfeste, 
denn auch wenn die Gemeinde Nordharz aus 
acht Ortsteilen besteht, so gibt es jedoch im Ortsteil 
Danstedt keinen Schützenverein. Dafür eine ganze Reihe an-
derer Veranstaltungen, die – wie zum Beispiel das traditionelle 
Mühlenfest – durchaus einem Schützenfest gleichkommen. 
Zwar wechselten auch bei den Festen die Witterungslagen, 
so etwa von recht kühl mit etwas Regen, Anfang Juli, zum 
Schützenfest in Veckenstedt, zu wieder hohen Temperaturen 
und viel Wärme, ein Wochenende später, zum Schützenfest in 
Wasserleben. Auch Anfang August, beim Harzfest des Land-
kreises Harz in Hüttenrode, gaben sich ein paar Regentropfen 
und Sonnenschein die „Klinke in die Hand“.

Mein Dank und meine Bewunderung, für all die schönen und 
liebevoll gestalteten Feste und Feiern, welche in diesem Som-
mer stattfanden, gilt allen Veranstaltern und den vielen enga-
gierten Menschen in unserer Gemeinde, die daran mitwirken 
und so das Leben im Nordharz ein ganzes Stück schöner ge-
stalten.

Darüber hinaus konnten auch baulich einige Meilensteine in 
der Gemeinde in diesem Sommer umgesetzt und angefangen 
werden. Das neue Feuerwehrgerätehaus in Heudeber ist fer-
tiggestellt und wird gerade von den Kameradinnen und Kame-
raden bezogen. Die Erweiterung und Sanierung des Domizils 
der Feuerwehr in Abbenrode wurde ebenfalls erfolgreich ab-
geschlossen. Darüber hinaus ist die Sanierung der Brücke in 

der Veckenstedter Poststraße fertiggestellt und wurde 
dieser Tage durch den Landrat feierlich eröffnet. 

Die geplante Mehrzweckhalle in Heudeber 
zeigt mit der stehenden Stahlkonstruktion 

und dem aufliegenden Dach auch enor-
me Baufortschritte. Zwar gab es auch 

hier, ähnlich dem Sommerwetter, Hö-
hen und Tiefen, insgesamt sieht man 
jedoch Dinge, auf die wir sehr stolz 
sein können.

Alles in allem können wir wohl fest-
stellen, dass kühle Temperaturen, 
ein paar Regentropfen oder kleinere 

Rückschläge im jeweiligen Moment, 
ärgerlich sind, davon allerdings die 

Welt nicht untergeht. Mit einer guten 
Portion Optimismus und etwas Durch-

haltevermögen, einer Regenjacke und einem 
dickeren Pullover, können wir so ziemlich alles 

überstehen und dann kommen wieder bessere Tage. 
So war es mir dann auch möglich, endlich mal wieder ein paar 
erholsame Stunden in unserem Freibad in Wasserleben bei 
sommerlicher Hitze zu genießen.

Sicherlich war es nicht unbedingt ein Sommer, wie wir ihn 
uns als „Bilderbuchsommer“ vorstellen oder ihn in Erinnerung 
haben. Jedoch auch Herausforderungen zu bewältigen und 
etwas Positives daraus mitzunehmen – das macht uns unter 
anderem aus.

Ich freue mich auf den Herbst – und seine Herausforderungen 
– und wünsche Ihnen allen noch viele wunderbare Momente 
und jede Menge Erinnerungen zum Mitnehmen.

Es grüßt Sie ganz herz- und herbstlich

Ihr Gerald Fröhlich
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Wir kommen mit unserem 
Strom zu Ihnen.

Für alle, die dazugehören wollen:

Mit dem Produkt „klick regional“ können Sie auch außerhalb  
des Stadtwerke-Netzgebietes günstigen Strom aus Wernigerode 
beziehen. Sparen Sie bares Geld und erhalten Sie unseren  
persönlichen Beratungsservice gleich mit dazu. Jetzt wechseln!

Kundenservice · Tel. 03943 556-326 · kundenservice@stadtwerke-wernigerode.de

www.stadtwerke-wernigerode.de
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Die Pflege eines Familienangehörigen ist nicht nur psychisch und körperlich belastend. 
Auch zu wissen, welche Leistungen es gibt oder wie man diese beantragt, stellt viele 
vor große Herausforderungen. Mit ihrem Pflegepodcast „ausgesprochen menschlich –  
Pflege“ gibt die AOK Sachsen-Anhalt deshalb umfassend Einblicke in das Thema Pflege 
sowie hilfreiche Tipps. 

In dem Podcast geben Experten aus dem Pfle-
gebereich der AOK Sachsen-Anhalt Einblicke 
in die Pflegeberatung bei der AOK, die Leistun-
gen der Pflegeversicherung und viele weitere 
Themen. 

Eine der Folgen beschäftigt sich beispielswei-
se mit dem neuen Pflegeunterstützungs- und 
Entlastungsgesetz und welche Leistungsver-
besserungen dieses für Pflegebedürftige und 
deren Angehörige mit sich bringt. In einer an-
deren Doppelfolge erklärt eine Pflegeberaterin 
ausführlich die speziellen Unterstützungsan-
gebote für pflegende Angehörige. 

Insgesamt bietet der Podcast bislang acht Fol-
gen, zu finden ist er auf allen gängigen Strea-
ming-Plattformen. 

Weitere Informationen unter 
www.deine-gesundheitswelt.de/ 
gesundheitsnews/pflege-wir-
sind-an-ihrer-seite oder unter 
https://ausgesprochen- 
menschlich-pflege.podigee.io/ 

– Anzeige –

AOK-Pflegepodcast gibt Tipps

Im AOK-Pflegepodcast „ausgesprochen menschlich – 
Pflege“ geben Experten umfassende Einblicke in das 
Thema und wertvolle Tipps zu Leistungen und An-
trägen.

Titelbild des AOK-Pflegepodcasts. Foto: AOK

Die AOK Sachsen-Anhalt betreut rund 850.000 Versicherte und 
50.000 Arbeitgeber online und vor Ort im ganzen Land. Mit einem 
Marktanteil von 41 Prozent ist sie die größte regionale Krankenkasse 
in Sachsen-Anhalt.
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Schützenfest in Abbenrode
Abbenrode gibt auch 2025 den Startschuss 

Vom 30. Mai bis 2. Juni wurde im traditionsreichen Ort Abben-
rode wieder das Volks- und Schützenfest gefeiert. Begonnen 
wurde am Freitag mit dem Schützenfrühstück, es folgte der 
Umzug der Buckelbrüder, die traditionell alle Einwohner des 
Dorfes zum Festwochenende einladen. Unter dem Thema Gla-
diatoren ging es vom Festplatz durch den Ort zur Taufstelle, 
wo die neuen Buckelbrüder in der Ecker in den Kreis der be-
stehenden Kameraden aufgenommen wurden. Das große Kin-
derfest im Dorfgemeinschaftshaus nach dem Motto Im wilden 
Westen startete um 15 Uhr. Es wird von den Schützenfrauen 
ausgerichtet und war auch in diesem Jahr gut besucht. Die 
Kinder konnten an verschiedenen Stationen ihr Können unter 
Beweis stellen und sich am Ende einen Preis abholen. Den 
Abschluss des Tages bildete das Abholen der Könige des Vor-
jahres und der Herbstmajestäten. Ab 20 Uhr wurde im Dorf-
gemeinschaftshaus dann ausgelassen getanzt. DJ Ralf Harms 
sorgte am Freitagabend für eine volle Tanzfläche.
Nach dem Ausschießen der Könige am Samstagmorgen, ist die 
Proklamation natürlich einer der wichtigsten Programmpunkte 
am Wochenende. Begonnen wurde mit hohem Besuch von 
Martin dem Ersten, der die Fahnenweihe für die neue Fahne 
der Jungschützen vornahm. Schützenmeister Dominic Pohle 
wollte die Jugend für ihre erreichten Ziele im Schießsport eh-
ren und fertigte zusammen mit seiner Frau das Schmuckstück 
an. Es folgten Übergaben neuer handgefertigter Schärpen für 
den 2. Vorsitzenden Alexander Henne und Damenwart Marie-

Louisé Kube-Stolte. Gefertigt wurden die neuen Schärpen 
nach Vorgaben der Alten, durch Jennifer Feist. Dann die Eh-
rung des Würfelkönigs 2025: Der Titel ging an Mika Wiese, 
der sein Glück kaum fassen konnte und sehr dankbar Pokal 
und Schärpe entgegennahm. Dem folgte die Bekanntgabe des 
Volkskönig, hier erreichte Christoph Wagner den dritten Platz, 
davor Kim Liehr auf Platz zwei und neuer Volkskönig 2025 
wurde Tony Stolte. Der Titel Sponsorenkönig 2025 ging an 
ApoCare Nordharz, entgegen genommen von René Richter, 
der für seinen Arbeitgeber auch im Wettkampf antrat. Einge-
führt wurde neu der Kinderkönig, welcher durch Lichtgewehr 
ausgeschossen wird, von den Jungschützen bis zum 11. Le-
bensjahr. Erstmals ging der Titel an Aaron Henne. Im Kampf 
um den Titel Jungschützenkönig 2025 erreichte Mathea von 
Zweidorf Platz drei, Fiona von Zweidorf erzielte Platz zwei und 
auf Platz eins landete Robin Kube. Beim Ausschießen um den 
Titel Schützenkönigin 2025 erreichte Anett Henne den drit-
ten Platz, davor Jeanette Otto und den ersten Platz sicherte 
sich Alexandra Stahl. Schützenmeister Dominic Pohle erreich-
te den dritten Platz beim Kampf um die Königswürde in den 
Reihen der Männer, Silvio Blumberg folgte auf Platz zwei und 
neuer Schützenkönig wurde Christoph Weihe. Im Anschluss 
ging es im großen Festumzug durch das Dorf, begleitet von der 
Feuerwehr und dem Sportverein. Traditionell wurde nahe der 
St. Andreas Kirche am Ehrenmal für die Opfer der Gewaltherr-
schaft und Diktatur eine Gedenkminute abgehalten, begleitet 
von Andreas Weihe, 1. Vorsitzender des Heimatvereins. Ab 
15 Uhr eröffnete der Kaffeenachmittag im Dorfgemeinschafts-
haus mit selbstgebackenem Kuchen. Der Spielmannszug aus 
Drübeck und die Kindertanzgruppe sorgten hier für die High-
lights. Für den Samstagabend wurde in diesem Jahr die Band  
Z(w)eitreise engagiert. Die Stimmen für Livemusik wurden in 
den Reihen der Abbenröder in den letzten Jahren immer lauter 
und so kamen wir der Bitte nach. Ein voller Erfolg! Die Band 
sorgte vom ersten Lied an für eine ausgelassene Stimmung und 
die Tanzfläche war nie leer. Sogar die Sängerin war sprachlos.

Der Sonntag startete mit dem Abholen der Könige, zu dem 
auch pünktlich der Regen aussetzte. Von 9 bis 14 Uhr wurde 
ein zünftiger Frühschoppen gefeiert, begleitet durch die Blas-
kapelle SENJU aus Heudeber und vielen Gästen, Gastver-
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Indianerfest im Tierhäuschen 
Im Wonnemonat Mai wurde im Tierhäuschen in Abbenrode 
umgeräumt. Kurzerhand verschwanden Tische und Stühle aus 
den Gruppenräumen und es wurde Platz gemacht für Tipis 
und bunte Zelte. Warum? Die gesamte Kita organsierte ein 
gemeinschaftliches Projekt, in welchem das Leben der India-
ner nachempfunden wurde. Die Mädchen und Jungen waren 
begeistert von dieser Idee und freuten sich, über ihre Zeiten im 
Indianerzelt. Höhepunkt dieser ereignisreichen Tage war dann 
der Kindertag. Da dieser auf einen Sonntag fiel, wurde am 
Montag, den 2. Juni das Kinder-Indianer-Fest gefeiert. Zu Be-
ginn wurde, dank der fleißigen Eltern, im Flur des Tierhäuschen 
eines gesundes Frühstücksbuffet angerichtet. Nach der ersten 
Stärkung ging es auch schon auf ins Wäldchen. Umgeben von 
einem selbst gebauten Flechtzaun, schossen die kleinen India-
ner auf Zielscheiben und erkundeten die Natur. Der Wetter-
geist zeigte sich an diesem Tag auch von seiner besten Seite, 
so dass die Kinder ein rundum schönes Fest feiern konnten 
und, zur Freude aller, mit dem Feuerwehrauto wieder zurück in 
die Kita fahren durften. 

Fotos: Kita Tierhäuschen 

einen und auch interessierten Einwohnern von Abbenrode. In 
diesem Jahr gab es mit dem Auftritt des Buckelballetts, be-
gleitet durch zwei Tänzerinnen der Eckergirls, eine großartige 
Darbietung als Höhepunkt am Morgen. Abschluss des Tages 
bildete das Nachhausebringen der Könige, mit kleiner Bewir-
tung für die Schützen. Wer danach noch nicht genug hatte, 
konnte den Tag im Biergarten ausklingen lassen.
Nach dem Kehraus am Montag, bei dem viele Schützen wie-
der tatkräftig mit angepackt haben, folgte der letzte offizielle 
Programmpunkt. Mit der Taufe im heiligen Eckerwasser an der 
Brücke der Einheit, Ortsausgang Richtung Lochtum, begrüß-
ten die Schützen alle neuen Mitglieder in ihren Reihen.
Der Vorstand bedankt sich bei allen helfenden Händen vor, 
während und nach dem Fest. Ohne Euch wäre es nicht mög-
lich, dieses Festwochenende auf die Beine zu stellen. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Sponsoren!

Fotos: Katja Wiese 
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27. Mühlentag in Abbenrode 
Ein kleiner Rückblick

Es klappert die Mühle am rauschenden Bach. So berühmt 
wie das alte deutsche Volkslied ist, so bekannt sind auch die 
Wassermühlen in Abbenrode. Zum 27. Mühlentag öffneten 
in diesem Jahr neben der Mühle Otto auch wieder die Mühle 
Zimmermann und die Stellmacherei Freutel/Zimmermann ihre 
Pforten. Interessierte Besucher kamen bundesweit in das klei-
ne Nordharzer Dorf und machten sich selbst ein Bild davon, 
wie Abbenrodes Mühlentradition und lebendige Dorfkultur 
auch heute noch funktioniert. Geschätzte 1800 bis 2000 Gäs-
te zog es zum Pfingstmontag nach Abbenrode. Gefühlt noch 
mehr als im vergangenen Jahr, freute sich Andreas Weihe, Vor-
sitzender des Abbenröder Heimatvereins und seine über 50 
Mitstreiter und Helfer. Auch Petrus muss wohl ein Abbenröder 
gewesen sein, sonst kann man sich nicht erklären, warum zwi-
schen den regnerischen und kühlen Tagen gerade der Pfingst-
montag davon verschont blieb und die Sonne schien. 

Mit selbst gebackenen Torten und Kuchen, heißer Erbsensup-
pe aus der Gulaschkanone, Schweinenacken im Brötchen und 
leckerer Grillbratwurst, kam auch die kulinarische Verpflegung 
nicht zu kurz. Die Besucher, ob alt oder jung, konnten ein groß-
artiges Mühlenfest erleben. 
Sehr umfangreich gestal-
teten sich die Vorberei-
tungen zum Fest. Schon 
Wochen vorher wurde ge-
baut, gestrichen und das 
Museum sowie die Mühle 
Otto auf Vordermann ge-
bracht. Auch boten nun 
die neu gebauten Terras-
sen, auf dem Hof des Mu-
seums und Bauerngar-
tens, beste Bedingungen 
für die zahlreichen Ver-
kaufsstände. In den vielen 
Ausstellungsräumen des 
Heimatmuseums konnte 
ebenfalls einiges Neues 
entdeckt werden.
Musikalisch wurden die 
Besucher wieder von 
den Harzer Kramms, der 
Gruppe AkklaMando aus 

Wernigerode und der Gruppe Freymütig aus Vienenburg be-
gleitet. Weitere Höhepunkte am Mühlentag waren die in Funk-
tion zu erlebende Wassermühle Otto, der Besuch der histo-
rischen Stellmacherei Ronny Zimmermann sowie die Mühle 
von Martin Zimmermann. Im Heimatmuseum konnten neue 
Ausstellungsbereiche präsentiert werden. Ein umfangreiches 
Kulturprogramm und Stände, rundeten das Programm ab. 
Manche Besucher waren „Wiederholungstäter“ und kommen 
schon Jahre zum Mühlentag nach Abbenrode.
Die Helfer und der Verein bekamen viel Lob und Anerkennung 
von den Gästen, die schon früh ab 6.00 Uhr die letzten Auf-
bauarbeiten absicherten, so dass der Mühlentag pünktlich um 
11.00 Uhr beginnen konnte. Ein Trend ist in den letzten Jahren 
zu beobachten: Es kommen immer mehr „Erstbesucher“ nach 
Abbenrode, die vom Mühlendorf gehört haben und nun per-
sönlich die Mühlentradition im Nordharz erleben möchten.
Viele Gäste stellten oft die Frage, warum Abbenrode so ein en-
gagiertes Dorf mit großen dörflichem Zusammenhalt ist. Ant-
worten geben die Akteure selbst: Heimatliebe, ehrenamtliches 
Engagement, Gastfreundschaft und ein starkes Zusammen-
gehörigkeitsgefühl unter den Vereinen und Einwohnern, waren 
die Antworten und sind der Schlüssel für diesen Erfolg. 	
Der Heimatvereinsvorstand möchte hiermit noch einmal allen 
Helfern für die erwiesene Unterstützung danken.
Mehr Fotos auf der Homepage www.abbenrode-harz.de. 

Fotos: Andreas Weihe
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Mühlenfest in Danstedt
Wie in jedem Jahr ist der Pfingstmon-
tag auch zeitgleich Deutscher Mühlen-
tag. Da die Bockwindmühle Mathilde 
das Wahrzeichen von Danstedt ist, wird 
dieser besondere Tag gleich ein ganzes 
Wochenende lang gefeiert. Vom 7. bis 
9. Juni dauerte das traditionsreiche Fest 
und war wieder einmal sehr gut besucht. 

Die vielen Gäste freuten sich über den 
berühmten selbstgebackenen Zuckerku-
chen und ein warmes Mühlenbrot. Den 
süßen Kuchen backt der Danstedter Bä-
ckermeister Detlef Schlegel höchstper-
sönlich. Auch das köstliche Mühlenbrot 
wird von der Bäckerei Silberbach vorbe-
reitet und sodann im Mühlenofen geba-
cken. Ganz allein schafft Detlef Schlegel 
die Arbeit jedoch nicht. Aufgrund der 
hohen Nachfrage ist der Bedarf an den 
selbstgemachten Köstlichkeiten hoch 
und so unterstützen ihn alljährlich seine 

alten Bäckerfreunde und -kollegen, An-
dreas Stübner und Mario Warthemann 
bei den Vorbereitungen. Die jüngeren 
Besucher freuten sich über den Stand 
von Familie Harsing und bastelten fleißig 
die Mühlenmäuse sowie die Bockwind-
mühle Mathilde nach. Am Nachmittag 
begeisterten Kalli´s knallende Stallbur-
schen aus Heudeber ihr Publikum und 
zum Abend legte DJ Ralf Harms beim 
Tanz unter den Mühlenflügeln seine 
Platten auf. Am Pfingstmontag nahmen 
über 100 Besucher am ökumenischen 
Gottesdienst teil. Die musikalische Um-
rahmung dieses Gottesdienstes durch 
den Bläserkreis Wernigerode hat sich im 
Laufe der Jahre zur Tradition entwickelt 
und ist einfach nicht mehr wegzuden-
ken. Das Harzwald Echo bezauberte die 
Kaffee- & Kuchengäste mit großartiger 
Livemusik. 
Das gesamte Gelände, die Zelte sowie 
der Festplatz waren festlich mit Birken 
geschmückt und auch die kulinarische 
Seite stand an diesem Wochenende 
hoch im Kurs: So gab es neben dem Ge-

tränkewagen eine leckere Erbsensuppe 
aus der Gulaschkanone, heiße Grill-
wurst, einen Eiswagen und Foodtrack 
sowie Kuchen der Danstedter Mäken, 
Harzer-Käse-Stullen und Schmalzbrote. 
Der Vorsitzende des Mühlenvereins 
Danstedt e.V. bedanken sich herzlich bei 
allen Mühlenmitgliedern, Helfern, Ver-
einen, Kuchenbäcker/innen und allen 
Festbesucher für ihre Unterstützung! 

Fotos: Mühlenverein Danstedt e.V. 

Nachruf
Die Gemeinde Nordharz trauert um 

Henning Weitzmann
1970 – 2025

Mit großer Betroffenheit und tiefem Respekt nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
Gemeinde- und Ortschaftsratsmitglied, Henning Weitzmann. Er gehörte von 2001 bis 2009 
dem Gemeinderat Danstedt an. Seit Gründung der Gemeinde Nordharz im Jahr 2010, engagier-
te er sich in seinem Heimatdorf Danstedt als Ortschaftsratsmitglied und war stets mit persön-
lichem Einsatz zur Stelle. Über seine Unterstützung in Danstedt hinaus, vertrat er die Interessen 
der Gemeinde Nordharz und des Ortsteils Danstedt ab 2014 als Mitglied des Gemeinderats der 
Gemeinde Nordharz. Mit viel persönlichem Engagement hat sich Herr Weitzmann in den fast 25 Jahren für das Wohl seines 
Ortes und der gesamten Gemeinde eingesetzt und so viele Entwicklungen und Projekte wirksam mitgestaltet. 
Wir danken Henning Weitzmann für die vielen Jahre des unermüdlichen und ehrenamtlichen Wirkens und werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Gerald Fröhlich 		  Armin Lidke
Bürgermeister		  Vorsitzender des Gemeinderates
Gemeinde Nordharz		  Ortsbürgermeister Danstedt 



Neuigkeiten aus Danstedt8 NORDHARZBOTE 3/25

50 Jahre – ein halbes Jahrhundert 
Jedes Jahr zu Pfingsten veranstaltet der 
FC Danstedt sein beliebtes Pfingsttur-
nier. In diesem Jahr gab es am Pfingst-
wochenende einen besonderen Hö-
hepunkt. Seit 50 Jahren treffen sich 
verschiedene Teams, um an diesem 
freundschaftlichen Wettkampf teilzuneh-
men. Da dies ein Grund zum Feiern ist, 
lud der Verein viele ehemalige und auch 
noch jetzt aktive Mitglieder ein.
Den Start machte das 50. Pfingsttur-
nier am Samstagvormittag mit 8 Mann-
schaften, bestehend aus Freizeitkickern 
und aktiven Mannschaften. Trotz des 
durchwachsenen Wetters schauten vie-

le Besucher den Fußballspielern zu. Die 
Mannschaften gaben sportlich ihr Bes-
tes und das Schiri-Team hatte immer 
einen guten Blick auf das Spiel. 
Die Festveranstaltung am Samstag-
abend bildete den krönenden Abschluss 
des Jubiläums. Die geladenen Gäste 
verbrachten schöne Stunden mit großar-
tigen Gesprächen und Musik. Ein kleines 
Rahmenprogramm durch den FC Dan-
stedt und die Peitschenknaller aus Heu-
deber sowie den Landeiern des HCC 
zauberte einen gelungenen Abend. 

Fotos: FC Danstedt

Frohes Treiben am Danstedter Teich
Das diesjährige Teichfest in Danstedt 
war ein voller Erfolg. Die Kremserfahr-
ten vom Reit- und Fahrverein Danstedt 
sowie die Bootstouren erfreuten sich 
großer Beliebtheit. Für strahlende Kin-
deraugen sorgte an diesem Tag das be-
treute Kinderangeln sowie die Hüpfburg. 
Ein großes Dankeschön geht an den 
Danstedter Sportverein. Mit seiner Un-

terstützung konnten die Mädchen und 
Jungen wieder ihr Können auf der Kegel-
bahn beim jährlichen Kinderkegeln unter 
Beweis stellen. Die kulinarischen Renner 
waren die leckeren Fischbrötchen und 
die geräucherten Forellen.
Der Danstedter Angelverein bedankt 
sich bei allen Helfern und freut sich 
schon auf das nächste Teichfest 2026. 

Gut zu wissen: Der 2018 gegründete 
Danstedter Angelverein hat mittlerweile 
über 50 Mitglieder und freut sich über 
einen guten Zulauf in der Jugendgruppe. 

Fotos: Danstedter Angelverein
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Schützenfest in Heudeber 
In diesem Jahr war alles anders

Da sich die Mehrzweckhalle noch im Bau befindet, konnte am 
dritten Augustwochenende an dieser Stelle leider kein Fest-
zelt aufgebaut werden. Davon ließen sich die Schützen jedoch 
nicht abschrecken. Die Feierlichkeiten wurden auf die Terrasse 
des Sportlerheimes verlegt, wo der Gastwirt Andy Buchholz 
zwei Zelte aufgebaut hatte. 
Am Samstag wetteiferten die Schützenbrüder und Schüt-
zenschwestern beim Ausschießen der Vereinskönige um die 
begehrten Trophäen. Ferner wurden die Volkskönige ausge-
schossen. Auch die Jüngsten hatten beim Kinderfest ihren 
Spaß. Samstagabend spielte die Band DOC & Kruse, die 
wegen der recht kühlen Temperaturen ins Sportlerheim um-
gezogen ist.

Pünktlich um 8.00 Uhr am Sonntag trafen sich alle zum Grup-
penfoto. Gleich im Anschluss wurde der Schützenkönig 2024 
von zu Hause abgeholt. Da dieser in Mulmke zu Hause ist, fuhr 
die Schützengesellschaft erstmalig mit dem Bus, um die Ma-
jestät des vergangenen Jahres zum Schützenplatz zu bringen. 
Mit dem Silstedter Spielmannzug an Bord, konnte man wahr-
haftig sagen: Eine Busfahrt, die ist lustig, eine Busfahrt, die ist 
schön… . Anschließend ging es mit dem Bus wieder zurück 
zur Schule und von dort wurde die Schützenkönigin aus 2024 
abgeholt.
Um 10.00 Uhr trafen die Vereine mit den Schützen auf dem 
Sportplatz ein und eröffneten den Frühschoppen auf der Ter-
rasse des Sportlerheims.

Bei der Proklamation der Schützenkönige 2025 gab es einen 
Doppel–Schlag, da bei den Frauen Kerstin Schlag und bei den 
Herren Ronald Schlag die Besten waren.
Schützenmeister 2025 	 Alexander Franke
Schützenkönig 	 Ronald Schlag
Schützenkönigin 	 Kerstin Schlag
Jugendkönig (Verein) 	 Eric Veckenstedt
Volkskönig	 Roman Kahler
Klotzkönig 	 Markus Kißner
Volkskönigin	 Anja Meyer
Würfelkönigin	 Edda Hartmann
Sponsorenkönig	 Dustin Knoche (Jagdgenossen)
Kinderkönig Pusterohr 	 Matti Kißner
Jugendkönigin 	 Alina Franke
Neuer Schützenmeister 2026	Hartmut Busch
Vielen Dank an alle engagierten Helfer, welcher wieder einmal 
ein großartiges Schützenfest auf die Beine gestellt haben. 

Fotos: Skjell Strube

Zeit für Erinnerungen 
Nach 4 Jahren Schulzeit hieß es vor den Sommerferien auch 
für die Abschlussklasse der Grundschule Heudeber dem Alt-
bekannten Lebewohl zu sagen. 
Als Zeichen für ihren Neuanfang und zur Erinnerung an ihre 
Grundschulzeit pflanzten sie auf dem Schulgelände einen jun-
gen Baum. Zuvor sammelten die Mädchen und Jungen ihre 
Erfahrungen der vergangenen Jahre und bündelten sie in einer 
Zeitkapsel, welche mit dem Blutahorn zusammen in die Erde 
gelassen wurde. 
Und wer weiß, vielleicht trifft sich die Abschlussklasse ´25 in 
einigen Jahren dort wieder und holt ihre Zeitkapsel ans Tages-
licht.

Foto: Grundschule Heudeber 
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Schützenfest in Langeln 
Wenn die Langelschen feiern, dann richtig 

Auch in diesem Jahr hat der Schützenvorstand gemeinsam mit 
dem Schützenmeisterpaar 2025 Peggy und Marc Volkmann ein 
großartiges Schützenfest mit vielen Höhepunkten und Attraktio-
nen organisiert. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle geht an 
die vielen Helfer, welche vor, beim und nach dem Fest fleißig mit 
angefasst haben. 

Für viel Spaß und gute Laune auf dem Festplatz sorgte Schau-
steller René Wesemann mit seinen Fahrgeschäften inkl. Scooter 
und Riesenrad. Familie Duhme als Festwirt kümmerte sich um das 
leibliche Wohl und so kamen auch die Gaumenfreuden nicht zu 
kurz. Mit dem Kinderfest startete am Freitag das große Feierwo-
chenende. Viele Mädchen und Jungen folgten mit ihren Eltern der 
Einladung des Schützenvereins. Mit großer Begeisterung testeten 
sie die neuen Lasergewehre, übten sich im Bogenschießen und 
zeigten ihr Können beim Fußball Dart. Am Ende des Kinderfests 
freuen sich folgende Jung-Majestäten über ihre Platzierungen. 
Würfeln: Mädchen: 1. Elli Festerling / 2. Herma Hirschelmann / 
3. Leonie Hacker
Jungen: 1. Matti Lüderitz / 2. Lio Strathausen / 3. Felix Meyer
Pusterohrschießen: 
Mädchen: 1. June Michaelis / 2. Romi Bomeier / 3. Dana Seidling; 
Jungen: 1. Matz Strathausen / 2. Arwin Hänsch / 3. Anton Straub
Jungschützenkönigin:
Lina Deicke / 2. Feli Volkmann / 3. Emmy Hudy
Jungschützenkönig:
Bennet Krosch / 2. Phil Heinrich Festerling / 3. Lorenz Krosch
Am Freitagabend fand das traditionelle Hahnschlagen statt. Orts-
bürgermeister Hendrik Finger siegte mit nur einem Schlag. Als 
bester Läufer ging Lucas Simon aus dem Wettkampf hervor. Der 
Hahnschläger organisierte über die Gaststätte Schwarzes Ross 

schnell die Zubereitung einer köstlichen Hähnchensuppe und in 
gemütlicher Runde trafen sich die jungen Schützen gemeinsam 
mit Hendrik Finger zum Mittagessen und einem Glas Bier am 
Sonnabend nach dem Frühschoppen. Freitagabend heizte das 
Langelsche Blasorchester dem Publikum ordentlich ein. Zum Ab-
schluss traten noch hochkarätige Künstler aus Langeln auf und 
brachten den Saal in Stimmung. 
Der Sonnabend startete wieder mit einem musikalischen Früh-
schoppen. Danach folgte um 13.30 Uhr der große Festumzug 
durch den ganzen Ort, um die aktuellen Würdenträger abzuholen 
und sie mit musikalischer Begleitung des Spielmannzuges aus 
Benzingerode zum Festplatz zu bringen. Das Sternthaler Puppen-
theater zauberte den Jüngsten ein Lächeln ins Gesicht. Am Abend 
spielte DJ Lars Zimmermann auf und um 22.30 Uhr bespaßte das 
Udo Lindenberg Double die vielen Festbesucher. 
Sonntag zum öffentlichen Frühschoppen war der Saal prall gefüllt. 
Schützen, Gastvereine, Gäste, Sponsoren und die Schützenfrau-
en erlebten einen stimmungsvollen Frühshoppen mit vielen klei-
nen Überraschungen. Die Abendveranstaltung war ausverkauft. 
DJ Toni sorgte für beste Stimmung und eine volle Tanzfläche von 
21.00 Uhr bis nach 2.00 Uhr. 

Mike Hirschelmann freut sich in diesem Jahr über den Titel als 
Schützenkönig. Sieger im Preisschießen ist Dr. Steffen Lip-
pert, welcher mit seiner Frau Nicole das Amt des Schützenmeis-
terpaares 2026 übernimmt. 
Kommandeur und Entertainer Andy Krosch ist nunmehr Ehren-
kommandeur. Nach 16 Jahren übergibt er das ehrwürdige Amt 
an Marc Volkmann. Bei seinem würdigen Abschied heißt es:  
„Andy gut, alles gut!“
Nach drei schönen Feier-Tagen kann abschließend gesagt und 
geschrieben werden Langeln kann richtig feiern!

Foto: Schützenverein Langeln
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Kirchenkino in Langeln 
Wenn man im Juli die Langelner Marienkir-
che betrat, konnte es passieren, dass der 
wunderschöne Marienaltar von einer wei-
ßen Wand verdeckt wurde, einer weißen 
Kinoleinwand. Seit 2023 gibt es an drei 
Montagen im Juli Kirchenkino. Ein Format, 
was sich die Langelner nicht selbst aus-
gedacht haben, wie ihre „Musikalische 
Kirchenkneipe – ein Gottesdienst für Leib 
und Seele“, aber gern für das Dorf und 
seine Gäste vorhält.
Da es aus lizenzrechtlichen Gründen nicht 
möglich ist, mit den Filmtiteln zu werben, 
bleiben diese auch immer für alle ein Ge-
heimnis. Man muss sich halt überraschen 
lassen. Mit der Filmauswahl macht es sich 
das Organisationsteam nicht einfach, da 
eine große Bandbreite an Publikum er-
reicht werden soll. In diesem Jahr flimmer-
ten die deutschen Filme „Wochenendre-
bellen“ eine Tragikomödie von Regisseur 
Marc Rothemund, „Kannawoniwasein“ 
von Regisseur Stefan Westerwelle (bei-
de kamen 2023 in die Kinos) sowie die 
französische Komödie „Ein Lied in Gottes 

Ohr“ (die 2018 in die deutschen Kinos 
kam) über die Leinwand.
Für so manchen stellt sich die Frage: 
Warum Kino in der Kirche?
Kino in der Kirche verbindet zwei Welten, 
die auf den ersten Blick nicht zusammen-
gehören – und gerade darin liegt ein be-
sonderer Reiz. Kirchen sind nicht nur ein 
Ort des Glaubens, sondern auch des Zu-
sammenseins und der Gemeinschaft. Ein 
Filmabend schafft eine gute Möglichkeit 
des Miteinanders. Filme sind ein Spiegel 
unserer Zeit. Gute Filme werfen ethische 
Fragen auf – zu Frieden, Gerechtigkeit, 
Hoffnung, menschlichen Bedürfnissen 
und Rechten oder auch zu Spiritualität und 
Glauben. Filme verpacken existenzielle 
Fragen, Werte und Lebenshaltungen in er-
zählerische Bilder, die uns meist viel stärker 
berühren als ein Vortrag oder eine Predigt. 
Ein Kirchenraum bietet dafür einen pas-
senden Rahmen, seine Atmosphäre gibt 
dem Kinoerlebnis eine gewisse Tiefe, die 
im normalen Kinosaal selten zu finden ist.
In diesem Jahr gab es zusätzlich an einem 

Vormittag Kinderkirchenkino für die Lan-
gelner Hortkinder. Bei einigen Kurzfilmen 
konnten sie das Kinoerlebnis verspüren, 
was sonst eher den „Großen“ vorbehalten 
ist. Wie bei jedem Langelner Kirchenkino 
gab es natürlich Getränke und was nie 
fehlen darf: Popcorn!

Informationen zu den Sammlungen von Bioabfällen
ZWEI Sammeltermine in Ihrem Ort!
Die Entsorgungswirtschaft des Land-
kreises Harz AöR (enwi) bietet den Be-
wohnern der Gemeinde Nordharz die 
haushaltsnahen und kostenlosen Samm-
lungen von Bioabfällen an. Diese Samm-
lungen finden statt
➜	� am Dienstag, den 16. September 

2025 und am 21. Oktober 2025, in 
Heudeber und Langeln;

➜	� am Mittwoch, den 1. Oktober 
2025 und Donnerstag, den 6. No-
vember 2025, in Danstedt;

➜	� am Mittwoch, den 8. Oktober 2025 
und Dienstag, den 11. November 
2025, in Schmatzfeld, Vecken-
stedt und Wasserleben;

➜	� am Donnerstag, den 9. Oktober 
2025 und Mittwoch, den 12. No-
vember 2025, in Abbenrode und 
Stapelburg.

Allen Interessenten, die sich an dieser 
Aktion beteiligen möchten, gibt die enwi 
folgende Hinweise: Es werden Bioabfäl-
le wie Baum- und Strauchschnitt, He-
ckenschnitt, Rasenschnitt, Laub, Stau-

den und andere biologisch abbaubare 
Abfälle gesammelt. Damit eine zügige 
Übernahme möglich ist, legen Sie bitte 
das Material am Sammeltag bis spä-
testens 07:00 Uhr an der Straße vor 
Ihrem Wohngrundstück am Straßenrand 
geordnet bereit. Sollten durch Baumaß-
nahmen Einschränkungen für die Abfuhr 
des Materials bestehen, legen Sie bitte 
die Bioabfälle an der nächst befahr-
baren Straße ab. Um das Aufladen zu 
erleichtern, ist es notwendig, den Baum- 
und Strauchschnitt vorher zu bündeln. 
Verwenden Sie dazu Naturfasern, denn 
Metall- oder Plastikbänder können in 
der Kompostanlage nicht verrotten. Die 
Bündel können bis zu 25 Kilogramm 
schwer und bis zu 2 Meter lang sein, 
die Äste bis zu 15 Zentimeter dick. 
Für Kleinmaterial bietet die enwi 
70-Liter-Papiersäcke zum Preis von  
1,40 Euro/Stück an. Die Vertriebsstel-
len entnehmen Sie bitte dem Entsor-
gungskalender 2025. Sie können das 
Material aber auch in Körben, Wannen, 

Eimern oder Kartons bereitstellen. Diese 
Gefäße nehmen Sie nach dem Entleeren 
wieder an sich. Bitte verwenden Sie kei-
ne Textil- oder Plastiksäcke sowie 
Regen- und Abfallbehälter! Bitte säu-
bern Sie bei eventueller Verschmutzung 
die Übergabestelle nach der Abfuhr.
Beachten Sie bitte die Hinweise schon 
bei der Vorbereitung des Materials, da 
der Entsorger sonst Ihre Bioabfälle nicht 
mitnehmen kann.
Ergänzend zur Straßensammlung 
bietet die enwi privaten Haushalten die 
Möglichkeit an, Kleinmengen (max. 2 m³) 
mit eigenen Transportmitteln kostenfrei auf 
dem Werkstoffhöfen in Ilsenburg, Os-
terwieck, Wernigerode oder beim Re-
cycling-Park Harz GmbH anzuliefern. 
Auftretende Fragen werden im Vorfeld 
zu den Sammlungen und an den Sam-
meltagen telefonisch unter der Nummer 
03941 688045 beantwortet.

Ihre Entsorgungswirtschaft des  
Landkreises Harz AöR

� Halberstadt, den 25.08.2025

NORDHARZBOTE 3/25
GEMEINDE 
NORDHARZ
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Schützenfest in Schmatzfeld
Sommertage & Sommernächte

Vom 13. bis 15. Juni wurde den Mädchen & Jungen, Frauen & 
Männern in Schmatzfeld so richtig eingeheizt, und zwar nicht 
nur aufgrund der sommerlichen Temperaturen. 

Am Freitag startete das traditionsreiche Fest am Dresch-
schuppen. Die Schützenbrüder fuhren los und holten das 
schmückende Birkengrün, während die Kinder mit den Schüt-
zenschwestern ins Dorf zum Eiersammeln zogen. Nach ihrer 
Heimkehr wurde der Festplatz und das Festzelt geschmückt 
und am Abend trafen sich alle Schützen, Schützenschwestern, 
Vereinsfreunde und ihre Gäste zum gemütlichen Beisammen-
sein und Eieressen. 

Am frühen Samstagmorgen fuhren die Schützen mit einem 
Kremser zum Schießstand nach Wasserleben, um ihren Schüt-
zenkönig auszuschießen. Zur gleichen Zeit kegelten die Schüt-
zenschwestern und ihre Gäste um den begehrten 1. Platz. 
Nach dem Einmarsch der Schützen und einem zünftigen Früh-
schoppen erfolgte die Proklamation der Majestäten 2025. 

Über ihre Erstplatzierung freuen sich:
Hendrik Marx	� jüngster Schützenkönig  

in der Vereinsgeschichte 
Jutta Arndt	 Kegelkönigin 
Louis Ahrend 	 Jung-Schützenkönig 
Pia Kühlewind	 Jung-Kegelkönigin 

Herzlichen Glückwunsch!

Nach Kaffee und Kuchen am Nachmittag, ging der Tag zum 
Tanzabend über. Jung und Alt trafen sich in dieser sommer-
lichen Nacht, um zu stimmungsvoller Musik ihr Tanzbein zu 
schwingen und mit Freunden zu sprechen und zu lachen. 

Nach der Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal folgte am 
Sonntag der Schützeneinmarsch mit dem Spielmannzug aus 
Veckenstedt. Beim großen Frühschoppen stieg die Stimmung 

und erreichte ihren Höhepunkt beim Auftritt der Vereinstanz-
gruppe Die Tanzmäuse. In lustiger Verkleidung begeisterten 
sie ihr Publikum mit ihrer Vorführung zu bekannten Hits. 

Auch für die Kinder gab es an diesem Wochenende viel zu 
erleben: Das Puppentheater Sternenzauber sorgte mit Kas-
pers Sternentour für leuchtende Kinderaugen. Ferner standen 
Kutschfahrten rund um Schmatzfeld auf dem Programm sowie 
eine Soccer-Arena, Hüpfburg und Kinderschminken. 

Das Schützenmeisterpaar 2025 Dennis Lührmann und Yvonne 
Felgenhauer freuen sich gemeinsam mit dem Schützenverein 
wieder auf ein erfolgreiches Festwochenende mit vielen Hö-
henpunkten zurückblicken zu können. Sie bedanken sich bei 
den vielen Helfern. Ohne Eure Unterstützung wäre es nicht 
möglich, diese gelebten Traditionen aufrechtzuerhalten. 

Dennis Lührmann und Yvonne Felgenhauer übergeben das 
Amt des Schützenmeisterpaares für die nächsten 365 Tage an 
Sven Adler und Manuela Reulecke. 

Fotos: Schützenverein Schmatzfeld 
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Zweitakt-Treffen in Schmatzfeld 
Zum 4. Mal in Folge trafen sich die Fans 
der Zweitakter-Motoren in Schmatzfeld. 
Viele Nostalgieliebhaber ergriffen die 
Chance und reisten mit ihrem eigenen 
Gefährt an, um dieses vor Ort zu präsen-
tieren. Zu bestaunen gab es eine große 
Anzahl an Simson-Mopeds S50 und 
S51 sowie viele bekannte Modelle der 
Vogelserie wie Schwalbe, Star, Sperber 
& Co.. Gebaut vor einem halben Jahr-
hundert (+/- ein paar Jahre), im ehema-
ligen VEB Fahrzeug- und Jagdwaffen-
werk Ernst Thälmann in Suhl, schafften 

sie nun den Weg in unseren Nordharz. 
Auch der treue Trabant, liebevoll auch 
Trabi genannt, oder der B 1000 wur-
de von ihren Besitzern ausgestellt. Am 
Ende des Tages wurden 10 Fahrzeu-
ge gekürt und ihre Fahrer nahmen den 
überreichten Pokal dankend entgegen. 
Während die Gäste sich auf dem Ge-
lände der Technik tummelten, genossen 
sie die angebotenen kulinarischen Köst-
lichkeiten. Als besonderes Beiwerk für 
ihre Veranstaltung haben sich die Orga-
nisatoren für jährlich wechselnde Motto-

farben entschie-
den. So wird 
der Flyer und ein 
Zwei-Takt-Trink-
becher farblich 
angepasst und 
präsentierte sich 
aktuell in einem 
fröhlichen Grün. 
Die Besucher freuts und sie hoffen 
schon jetzt auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr. 

Fotos: Organisationsteam 

Besuch vom Radfahrer mit großem Herzen

Kürzlich hatte die Kita Spatzennest be-
sonderen Besuch. Roland Jahn aus Sta-
pelburg war bei uns. Seit vielen Jahren 
fährt er ehrenamtlich die Tour der Hoff-

nung – eine Radtour, bei der Spenden 
für schwerkranke Kinder in Deutschland 
gesammelt werden. Mit viel Herzblut 
und Engagement bringt Roland dabei 
nicht nur finanzielle Unterstützung für die 
Forschung, sondern auch Mut und Hoff-
nung dorthin, wo sie dringend gebraucht 
werden. Auch in diesem Jahr macht er 
sich wieder auf den Weg. Auf seiner 
Reise wird er drei Kinder besuchen, um 
ihnen eine Freude zu bereiten. Eines 
dieser Kinder lebt sogar direkt in seiner 
Heimat Stapelburg. 
Doch Roland ist nicht allein unterwegs: 
Ihn begleitet ein kleiner Freund, der eine 
ganz besondere Aufgabe hat. Ein klei-
nes Sparschwein fährt mit ihm mit. Stets 
bereit, Spenden für den guten Zweck 
entgegenzunehmen. Und wer durfte 
diesem Schweinchen seinen Namen 
geben? Natürlich unsere Vorschulkinder 
aus dem Spatzennest. Mit viel Begeiste-
rung und Kreativität wurde getüftelt, bis 
schließlich ein Name gefunden war, der 
perfekt passt: Big Ben.

Wir wünschen Roland und Big Ben eine 
gute und sichere Reise – und danken für 
dieses großartige Engagement!

Fotos: Kita Spatzennest

Neuigkeiten aus Stapelburg NORDHARZBOTE 3/25
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Jungbornfest bei strahlendem Sonnenschein 
Endlich hatte das lange Warten ein Ende. Nach 365 Tagen Pla-
nung und Organisation fand am 21. Juni wieder das beliebte Jung-
bornfest statt. Unter dem Motto Kultur-Natur-Gesundheit waren 
zahlreiche Besucher bei der Einweihung des rekonstruierten Haus 
Ruth mit dabei. In dem Haus, wo einst Franz Kafka sein Domizil 
aufgeschlagen hatte, können nunmehr Briefe und Tagebücher von 
Juli 1912 bestaunt werden. Der Jungbornverein hat im Haus Ruth 
einen Ausstellungsraum eingerichtet und freut sich über die zur 
Schau gestellten Exemplare. Ferner nahmen in diesem Jahr Fa-
milienmitglieder von Rudolf Just an den Feierlichkeiten teil. Sein 
Enkelsohn Prof. Dr. Hanjörg Just sowie seine Enkeltochter Bärbel 
Just besuchten das Jungborngelände. Zu Opas Zeiten wurde im-
mer ein Jungborn-Bürgermeister gewählt, der die Geschicke der 
Heilanstalt im Blick hatte. Diese Amtshandlung wurde in diesem 
Jahr wieder eingeführt und mit Hanjörg Just vollzogen. Als neuer 
Bürgermeister bekam er das hölzerne Jungborn-Zeichen sowie 
das Heilerde-Siegel (etwas Lehm auf Stirn und Wangen). 
Ein weiterer Höhepunkt an diesem sonnigen Samstag war die 
Präsentation der Neuauflage des Büchleins von Marie Hannes In 
Jungborn zu Gaste. Die Bearbeitung hatte Kimberley Eilert aus 

Wernigerode übernommen. Sie hat Anglistik studiert, arbeitet in 
einem Verlag und brachte somit neben ihrem Interesse am Jung-
born, das nötige Fachwissen mit ein. Interessierte Leser können 
das Buch über den Jungbornverein und in Jüttners Buchhandlung 
erwerben. 
Mit ihrem bunten Rundum-Programm haben die Vereinsmitglie-
der und ihre Helfer wieder einmal ein schönes Fest auf die Beine 
gestellt. Vielen Dank für Euer Engagement. 

Foto: Förderverein Jungborn Harz e.V.

Willkommen, Jolinchen! 
Die Kita Spatzennest startet in ein drachenstarkes Abenteuer

Mit großer Freude und bunten Aktionen 
hat die Kita Spatzennest die Teilnahme am  

Jolinchen Kids – Projekt der AOK eröffnet! 
Drei spannende Jahre lang wird uns das 

Projekt begleiten und mit ihm die zauber-
hafte Welt von Jolinchen – die gemeinsam 
mit unseren Kindern auf Entdeckungs-
reise geht. Jolinchen nimmt die Mädchen 
und Jungen mit in fantasievolle Welten, in 
denen Gesundheit spielerisch erlebt wird: 
	� im Fitmach-Dschungel wird Bewe-

gung zum Abenteuer,
	� im Gesund- und Leckerland dreht sich 

alles um ausgewogene Ernährung,
	� und auf der Insel Fühl-mich-gut lernen 

Kinder, auf ihre Gefühle und ihr Wohl-
befinden zu achten.

Zusätzlich steht themenbezogen die Erzie-
herinnengesundheit und einige Fortbildun-
gen für das Team auf der Liste. Zum Er-
öffnungsfest war ein besonderer Gast mit 
dabei: Jolinchen höchstpersönlich hat die 
Kinder begrüßt und für leuchtende Augen 
gesorgt. Die Erzieherinnen der Kita haben 
mit viel Engagement verschiedene Mit-
machstationen gestaltet, bei denen Kinder 
und Eltern erste Einblicke in die vielfältigen 
Themenwelten des Projekts gewinnen 
konnten. Auch die Eltern haben mitgewirkt 
und ein buntes, leckeres, gesundes Buffet 
zusammengestellt.
Wir freuen uns sehr auf die kommenden 
Jahre voller Entdeckungen, Bewegung und 
Miteinander.

Euer Kita-Spatzennest-Team
Fotos: Kita Spatzennest 
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Schützenfest in Stapelburg
Nils Husemann sichert sich als Neueinsteiger den Titel des Schützenkönigs

Am Donnerstag, den 26. Juni wurde im 
Schützenhaus Stapelburg das Volks- 
und Schützenfest eröffnet. Traditionell 
luden die Stapelburger Spielleute die 
Haushalte musikalisch zu den Feierlich-
keiten ein und ließen sich auch von ein 
paar kleinen Regenpausen nicht aufhal-
ten. 
Als Schützenmeisterpaar lag die Vor-
bereitung in den Händen von Nicole 
und Falk Riemer, die mit dem Festkomi-
tee die Organisation des Festes für die 

nächsten Jahre übernommen haben. Mit 
zünftiger Blasmusik der Harzer Land-
musikanten wurde das Schützenfest 
am Freitag eröffnet und an langjährige 
Mitglieder wurden die Ehrennadeln ver-
liehen, u. a. an Dieter Schröder für 60 
Jahre Mitgliedschaft im Schützenverein. 
Zwei Schützendamen und drei Schüt-
zenbrüder wurden als Rekruten mit dem 
traditionellen Käse-Knust essen und 
Säbelsprung in den Schützenverein neu 
aufgenommen. Am Samstag zog ab 
11 Uhr wieder der Buckelumzug durch 
den Ort und konnte am Ende mit einem 
sehr guten Sammelergebnis aufwarten. 
Nachmittags präsentierte sich die Kita 
Spatzennest mit ihrem Tag der offenen 
Tür und lud Mädchen & Jungen mit ihren 
Familien zu Kaffee und Kuchen ein. 

➜ �Selbstverständlich wurde auch ge-
schossen: 

Nils Husemann holte mit 46 Ringen den 
Titel des Schützenkönigs. Mit 45 Rin-
gen und somit auf Platz 2 landete Luis 
Willgeroth und mit 44 Ringen erzielte 
Fabian Deißner den 3. Platz. 
In der Damenwertung wurde Marie Noe-
pel mit 48 Ringen Schützenkönigin. 

Andrea Noepel belegte mit 43 Ringen 
den 2. Platz und Nicole Riemer wurde 
mit 42 Ringen Dritte. 
Gästekönig wurde Lennox Liam Kunzel 
mit 50 Ringe. Platz 2 holte sich Christian 
Kunzel mit 45 Ringen und Platz 3 ging 
an Lisa Gerlach mit 41 Ringen. 
Als Jugendkönig glänzte Lennox Rettig 
mit optimalen 50 Ringen. Joleen Emely 
Berger sowie Robert Rohde erzielten je-
weils 49 Ringe. 
An allen Abenden wurde viel gesungen 
und gelacht und mit guter Laune bis in 
die frühen Morgenstunden das Tanzbein 
geschwungen. 
Die Auftritte der Tanzgruppe waren wie-
der einmal eine willkommene Abwechs-
lung im Programm des Schützenfestes. 
Vor dem Festumzug mit der Ehrenforma-
tion wurden traditionell die Rekruten ver-
eidigt. Ein Höhepunkt der Nachfeier war 
das Heimbringen der Majestäten und 
das Annageln der Schützenscheiben.
Der Vorstand der Schützengesellschaft 
von 1722.e.V. bedankt sich ausdrücklich 
bei allen die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 
Foto: Schützengesellschaft Stapelburg von 
1722 e.V. 

Neue Kita-Leitungen im Nordharz
Wir freuen uns, seit dem 1. Juni Caroline Bock im Spatzen-
nest in Stapelburg und seit dem 1. Juli Catherine Borchers in 
der Kita Zwergenland in Langeln als neue Einrichtungsleiterin-
nen begrüßen zu dürfen. Beide sind schon im Vorfeld in den 
Einrichtungen beschäftigt gewesen und unterstützen nun ihre 
Teams mit viel Motivation und Engagement. 

Bürgermeister Gerald Fröhlich sowie Amtsleiterin für Ordnung 
und Soziales, Eileen Friedrich, freuen sich sehr mit Caroline 
Bock und Catherine Borchers zwei engagierte Persönlichkei-
ten für diese verantwortungsvollen Positionen gefunden zu ha-
ben und heißen sie herzlich willkommen

NORDHARZBOTE 3/25
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Catherine Borchers / Kita Zwergenland Langeln

Caroline Bock / Kita Spatzennest Stapelburg
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Buntes Treiben auf der Burg in Stapelburg 

Das diesjährige Burgfest erlebten wieder 
weit über zweitausend Besucher bei herr-
lichem Sommerwetter. Durch ein buntes 
und abwechslungsreiches Programm 
führte die Gäste auch in diesem Jahr un-
ser Herold Radolf zu Duiringen, besser 
bekannt als Heinzi aus Gotha. An beiden 
Tagen sorgte auch der Gaukler LautnHals 
aus Chemnitz für Stimmung bei den zahl-
reichen Besuchern. Jonglage und eine 
abendliche Feuershow wurde von Gauk-
ler Olaf aus Osnabrück dargeboten und 
begeisterte auch unsere kleinen Besu-
cher. Im Märchenwald gab es ein großarti-
ges Programm für die Burgfräuleins und 
Ritterknappen: Spiele aus alten Zeiten, 
Mal und Bastelangebote, Kinderschmin-
ken sowie Märchenstunde im Märchen-
zelt und vieles mehr. Spannend wurde es 
auch in diesem Jahr wieder als das Relikt 
aus den Tiefen des Kellers ans Tageslicht 
gebracht wurde. Die Kinder und auch 
die Erwachsenen konnten das Horn des 
letzten Einhorns berühren und geheime 
Wünsche äußern.

Mittelalterliche Musik erklang von den 
Spielleuten Klanginferno aus Nieder-
sachsen. Die Greenhorns aus Halle sorg-
ten am Samstagabend für ausgelassene 
Stimmung mit Irish-Folk-Musik. Am Sonn-
tag gab es eine musikalische Zeitreise in 
längst vergangenen Zeiten mit der Band 
Lichtzeit aus Wernigerode. Auch Floh der 

Spielmann aus Magdeburg hatte einen 
kurzen Gastauftritt. Zahlreiche Ritter-
schaften aus allen Teilen unseres Landes 
boten den Gästen ein buntes Lagerleben.
Höhepunkt war auch in diesem Jahr die 
Theateraufführung am Samstagnachmit-
tag. Mit dem Stück Chaos im Märchen-
wald sorgte die gemischte Theatergruppe 
aus Drübeck, Darlingerode, Wernigerode, 
Ilsenburg und Stapelburg für ein lustiges 
Schauspiel vor historischer Kulisse.
Leckeren Kuchen gab es im großen Ku-
chenzelt, serviert von den Kuchenfrauen 
des DRK Stapelburg. Die Burgbäckerei 
hatte großartige Spezialitäten im Angebot 

und die Braterei hatte ebenfalls großen 
Absatz. Der mittelalterliche Eisstand war 
bei den Temperaturen erneut der Renner 
auf dem Burgberg. Ein kühler Gerstensaft 
aus der Taverne oder auch edle Tropfen 
aus dem Weinkeller waren ein „Muss“ 
bei diesem herrlichen Sommerwetter. Der 
Mittelaltermarkt bot eine bunte Auswahl 
an Handwerkskunst und lud zum Handeln 
und Feilschen ein. 
Am Samstag war es dann endlich so weit, 
nach jahrelanger Bauzeit wurde der neue 
Ausstellungskeller unter der Stapelburg 
eröffnet. Hier gibt es jetzt einiges zur Ge-
schichte der Burganlage zu bestaunen.
Herzlich möchten wir uns bei allen Helfern 
und Vereinen aus unserem Ort für die Un-
terstützung bedanken. Besonderer Dank 
gilt den Kuchenbäckerinnen aus Stapel-
burg und dem Kuchenteam vom DRK so-
wie dem Brauchtumsverein und der FFW 
Stapelburg. Dank natürlich auch an unse-
re unermüdlichen Vereinsmitglieder.
Bis zum nächsten Jahr auf der Stapel-
burg!

Fotos: Organisationsteam 
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Familientreff im Käferland
Am 20. Juni haben wir in unserer Kita Käferland ein ganz beson-
deres Ereignis gefeiert: Unser erstes großes Familienfest – ein 
fröhliches Zusammensein mit Kindern, Eltern und Großeltern!

Zum ersten Mal durften wir auch unsere Oma- und Opa-Tage so-
wie die Elternnachmittage in einem gemeinsamen Fest vereinen. 
Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern und Großeltern, die uns 
so tatkräftig unterstützt haben – mit leckeren Kuchen, duftendem 
Kaffee, herzhaften Würstchen vom Grill, beim Kinderschminken 

oder durch viele helfende Hände beim Auf- und Abbau. Ein be-
sonderer Dank gilt unseren Kindern, die mit ihrem bunten Pro-
gramm und der Tombola für Begeisterung, Freude und strahlen-
de Gesichter gesorgt haben. Ebenso bedanken wir uns herzlich 
beim Sportverein Veckenstedt für das großartige Fußballtraining 
– ein echtes Highlight für viele kleine Kicker! Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an unseren Förderverein, der mit dem beliebten 
Dosenwerfen für Spaß und leuchtende Kinderaugen gesorgt hat. 
Wir sind dankbar für diese schöne Gemeinschaft und freuen uns 
schon jetzt auf viele weitere gemeinsame Feste!

Euer Kita-Käferland Team

Ein Baum zum Abschied 
Mit Spaten, Gießkannen und leuchtenden 
Augen verabschiedeten sich die 21 Vor-
schulkinder der Kita Käferland auf ganz 
besondere Weise von ihrer Kindergarten-
zeit: Gemeinsam mit ihren Eltern schenk-
ten sie der Kita einen Maulbeerbaum – als 
Zeichen der Dankbarkeit und Erinnerung.
Gepflanzt wurde der Baum in der Mitte 
des Kita-Gartens, an einem Platz, den alle 
Kinder gut sehen und besuchen können. 
Tatkräftige Unterstützung bekamen die 
Mädchen und Jungen dabei nicht nur von 
ihren Erzieherinnen, sondern auch von 

einem ganz besonderen Helfer: Der Opa 
eines Vorschulkindes brachte sein gärtne-
risches Wissen ein und half beim Einpflan-
zen des jungen Baumes – ein Moment, 
der sowohl die Kinder als auch das Kita-
Team sehr berührte.
„Der Maulbeerbaum soll uns alle an die 
schöne Zeit erinnern, die unsere Kinder 
hier erlebt haben“, sagte eine Mutter stell-
vertretend für alle Eltern. „Er steht für das 
gemeinsame Wachsen und die vielen sü-
ßen Erinnerungen.“

Foto: Kita Käferland

Pilgertour 2025
Neun Jugendliche aus Veckenstedt und sechs Jugendliche aus 
Halberstadt pilgerten von Wolfenbüttel zum Kloster Amelungs-
born. 120 Kilometer! Temperaturen um die 30 Grad! Kilo-
meterlange Asphaltstrecken! Hören sich erstmal sehr anstren-
gend an: Doch es gab unglaublich viel Motivation, Gemeinschaft 
und Spaß. Wer früh aufsteht, um schon gegen 4 Uhr morgens 
loszulaufen, hat schließlich den ganzen Tag, um sich im Freibad 
zu erholen. Der ein oder andere Weg war mal wieder nicht ausge-
schildert und es musste eine Route durch Feld und Wald gesucht 
werden. Sechs Tage ohne Handy haben alle Jugendlichen über-
lebt! Dafür haben sie ihr Repertoire in Kartenspielen erweitert. Mit 
stolzem Herzen und Vorfreude auf das nächste Jahr, hat es ein 
Jugendlicher auf den Punkt gebracht: „Ich hätte nie erwartet, dass 
so schöne Ecken in Deutschland, vor unserer Haustür liegen!“

Foto: Kirche Veckenstedt 
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Schützenfest in Veckenstedt
10. bis 13. Juli

Ein Wochenende voller Emotionen, gu-
ter Laune, stimmungsvollen Lieder und 
strahlenden Kinderaugen liegt hinter 
den Veckenstedter Schützen und ihren 
Gästen. Für vier Tage verwandelte sich 
der Anger in einen Schützenplatz. Auto-
scooter, Schieß- und Losbuden, Kinder-
karussell und verschiedene kulinarische 
Stände sorgten für die richtige Schüt-
zenfeststimmung. 

Am Donnerstag luden die Schützen ihre 
Besucher zu den Feierlichkeiten ein. Die 
Jungschützen zogen als Bummelanten 
durch die Straßen und zeigten bei ih-
ren Kostümen wieder einmal, dass der 
Kreativität keine Grenzen gesetzt sind. 
Verkleidet als Asterix & Obelix mit den 
Römern in ihrer Mitte, der Pabst mit sei-
nen Bischöfen, das Bauernhofteam, die 
Schlümpfe mit Gargamel, der Musiker-
trupp, Jurassic-Park inkl. Dinos & Ran-
ger, Autoscooter-Fahrer und Bedienmä-
dels, gingen sie von Haus zu Haus. Am 
Abend trafen sich alle im großen Saal 
der Bauernstube zum Eier-Essen wie-
der. 

Am Freitagfrüh (sowie auch am Sonn-
abend und Sonntag) erklang der Spiel-
mannzug mit seinem Weckruf, um die 
Schützen pünktlich zum Frühschoppen 
und Ausschießen des Schützenkönigs 
zu versammeln. Mit dem ersten Umzug 
um 13 Uhr wurde sodann der schei-
dende Schützenkönig und seine Frau, 
Matthias und Doreen Bindseil, von zu 
Hause abgeholt. Gemeinsam mit dem 
großen Schützenmeisterpaar Mario und 
Claudia Abel und dem kleinen Schüt-
zenmeisterpaar Thomas und Stephanie 

Felgendreff, organsierten die drei Majes-
täten ein grandioses Schützenfest. Um 
16.30 Uhr sammelten sich die Schützen 
zur Proklamation und feierten ihren neu-
en Schützenkönig: Torsten Hartmann. 
Mit seiner Frau Katrin und dem neuen 
kleinen Schützenmeisterpaar Mario und 
Birgit Bormann, bildet er mit dem großen 
Schützenmeisterpaar Christian und Su-
sen Büttner, das Schützenteam 2026. 
Als großer Schützenmeister für das Jahr 
2027 wurde Christian Schneevoigt auf-
gerufen. Nach der Proklamation ging 
es im Festumzug zum neuen Schützen-
könig. Am Abend legten die GOODfel-
lasDEEJAY im Festzelt auf und in der 
Bauernstube schwangen die Tänzer zu 
Schall & Rauch die Hüften. 

Am Samstag standen die Kinder im Vor-
dergrund der Feierlichkeiten. Mit einem 
Festumzug wurden sie von der Grund-
schule am Kirchplatz abgeholt und mit 
bunten Luftballons zum Schützenplatz 
gebracht. Nachdem diese in Richtung 
Himmel auf und davon geflogen sind, 
begrüßte Mr. LU die Jüngsten mit seinem 
Programm. Anschließend konnten alle 
Mädchen und Jungen in verschiedenen 
Wettkämpfen, wie Würfeln, Laser- und 

Luftgewehrschießen, ihr Können zeigen. 
Folgende Kinderkönige freuten sich rie-
sig über ihre Auszeichnungen: 

Würfelkönigin: Romy Liebau	
Würfelkönig: Anton Lederer	
Schützenkönigin Lasergewehr: 
Greta Förster
Schützenkönig Lasergewehr: 
Matti Gallun
Schützenkönigin Luftgewehr: 
Karla Abel
Schützenkönig Luftgewehr: 
Moritz Lautenschläger

Samstagabend steppte der Bär im Par-
tyzelt. Die GOODfellasDEEJAY + KSB 
+ Just.In Event + SG Music ließen die 
Wände in der Turnhalle wackeln und in 
der gut besuchten Bauernstube ver-
sprach die Gruppe Z(w)eitreise einen 
kurzweiligen Abend, mit vielen bekann-
ten Hits zum Tanzen und Mitsingen. 

Sonntag beim Frühschoppen erreichte 
die Stimmung, mit Louis Mika Schulze 
als Schlafmütze, einen ausgelassenen 
Höhepunkt, bevor der große Festum-
zug durch die Straßen von Veckenstedt 
zog. Am Nachmittag wurden die besten 
Schützen geehrt und mit der Gruppe 
Silver-Nights ließen die Schützen und 
ihre Gäste den Nachmittag und Abend 
musikalisch ausklingen. 

Das Schützenteam 2025 > Mario & 
Claudia Abel, Matthias & Doreen Bind-
seil, Thomas & Stephanie Felgendreff < 
sowie der gesamte Vorstand des Schüt-
zenvereins Veckenstedt sagen ein gro-
ßes DANKESCHÖN an alle fleißigen 
Helfer, den Spielmannzügen sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr. Dank Euch lebt 
das Dorf, der Verein und somit auch das 
Schützenfest. 

Fotos: Schützenverein Veckenstedt
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Landmarktfest 
Bereits zum 6. Mal in Folge organisierten 
der Vorstand sowie der Aufsichtsrat des 
Landmarkt Veckenstedt ein sommerli-
ches Fest auf dem Amtshof in Vecken-
stedt. Unter blauem Himmel nahmen 
zahlreiche Gäste auf den Bänken Platz, 

um selbstgebackenen Kuchen, frischen 
Kaffee, kühle Getränke, leckere Cock-
tails und Heißes vom Grill zu genießen. 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr sorgten mit ihrer Jugendwehr für 
jede Menge Abwechslung. Mädchen 

und Jungen übten fleißig an der Was-
serspritze oder ließen auf der Hüpfburg 
ihrer Energie freien Lauf. Bei einer kur-
zen Verschnaufpause ließen sich die 
Kinder beim Schminken ihre Gesichter 
und Arme bunt verzieren. Viele Gäste 
nutzten die offenen Türen des Heimat-
museums und tauchten für eine kurze 
Zeit in die Vergangenheit ein. Zur mu-
sikalischen Begleitung gab der Vecken-
stedter Spielmannzug ein Ständchen 
und begeisterte die Zuhörer mit bekann-
ten Liedern und Hits.

Am Abend heizte die Coverband  
Z(w)eitreise den Besuchern ordentlich 
ein und brachte die Stimmung an den 
Siedepunkt.

Der Vorstand und der Aufsichtsrat des 
Landmarkt Veckenstedt bedanken sich 
bei allen Mitwirkenden und Kuchenbä-
ckern für ihre Hilfe. Ohne diese zahlrei-
che Unterstützung wäre ein solch schö-
nes Dorffest nicht möglich gewesen. 

Eine Bitte: Unterstützt Euren regiona-
len Einkaufsmarkt. * Kauft im Ort. * Er-
haltet gemeinsam unseren Landmarkt in 
Veckenstedt. 

Foto: Landmarkt Veckenstedt 
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Schützenfest in Wasserleben
17. Juli bis 20. Juli 

Ein kleines Jubiläum durfte Wasserleben 
zum diesjährigen Schützenfest-Wochen-
ende feiern. 1965 gab es die erste Auf-
lage des Schützenfestes nach dem Krieg 
und so wie damals wird das Fest heute, 
60 Jahre später, immer noch gefeiert. 
So begannen die Feierlichkeiten traditionell 
mit dem Schützenball am Donnerstag, der 
musikalisch von der deutsch-polnischen 
Band Skyline 2000 aus Wolfenbüttel, mit 
Tanzmusik begleitet wurde. Am Freitag-
morgen trafen sich die ausgekleideten 
Jungschützen zum Bummeltag. In sieben 
großen Teams zogen sie durch die Straßen, 
luden die Einwohner zum Schützenfest ein 
und sammelten Geld für das Kinderfest. 
Vor dem Kinderfest am Freitagnachmit-
tag fuhr ein Panoramabus durch den Ort 
und brachte die Kleinsten und ihre Eltern 
zum Schützenplatz. Hier gab es nicht nur 
Karussells, Schieß- und Losbuden sowie 
den Autoscooter der Schausteller, son-
dern auch viele Spiele und Wettbewerbe, 
um die Kinder- und Jugendsieger zu er-
mitteln. Elina Feuerstack hat sich den Ti-
tel der Würfelprinzessin gesichert und 
Leonard Löppen wurde Würfelprinz. 
Mit dem Lasergewehr wurde Elisa Berke 
Kinderkönigin und Luis Klaus hat seinen 
Vorjahrestitel als Kinderkönig verteidigt. 

Im Jugendbereich hat Laura Helbing mit 
bemerkenswerten 26 Ringen die Würde 
der Jungschützenkönigin errungen 
und Jan Konrad Kaufmann wurde mit 17 
Ringen neuer Jungschützenkönig. Der 
Freitag klang mit einem gemeinsamen 
Abendbrot der Schützen und einer an-
schließenden Disco aus. 
Der Samstag stand ganz im Zeichen des 
Schützenkönigs: Nach dem Frühschop-
pen mit der Kapelle Eschenbachtaler 
und dem Veckenstedter Spielmannzug, 
wurde der Vorjahreskönig Steven Wrack-
meyer mit einem großen Schützenumzug 
von zu Hause abgeholt. Mit ihm die Vor-
jahres Jugendkönigin Amelie Schmidt 
und der Jugendkönig Connor Unterberg. 
Der Wettbewerb um den neuen Schüt-
zenkönig am Samstagnachmittag wur-
de spannend. Der 61. Schützenkönig in 
Wasserleben wurde der 23-jährige Justin 
Roda, der sich erst im Stechen gegen 
Norman Wrackmeyer durchsetzen konn-
te. Beide Schützen hatten zuvor 26 Ringe 
erzielt. Den Pokal für die beste Zehn er-
rang Christian Strohmeyer. 
Justin Roda ist aktives Mitglied der Feuer-
wehr und so ließen es sich die Kamera-
den der Wehr nicht nehmen, dem neuen 
Schützenkönig vor den versammelten 

Schützen persönlich zu gratulieren. Zum 
großen Ball am Samstagabend hat die 
fränkische Blaskappelle Eschenbachtaler 
das Schützenhaus mit Partymusik ein-
geheizt. Gesteigert wurde das nur noch 
mit dem Frühschoppen am Sonntag – 
die Schützen und viele Gäste waren be-
geistert von der Stimmung im Saal. Eine 
besondere Überraschung hatte auch der 
Veckenstedter Spielmannzug parat: Sie 
hatten extra für das Schützenfest das 
Steigerlied eingeübt und spielten das 
Stück erstmals zum Frühschoppen vor 
über 200 begeisterten Gästen. Anschlie-
ßend ging es im Umzug zum Denkmal für 
die Opfer der beiden Weltkriege. Hier 
erfolgte eine Kranzniederlegung und wei-
ße Tauben stiegen in den blauen Himmel 
auf. Das Preisschießen am Nachmittag, 
das auch offen für alle Gäste ist, gewann 
Christian Fengler mit der Maximalpunkt-
zahl von 30 Ringen vor Nick Festerling 
und Dennis Dickehut mit jeweils 29 Rin-
gen. Mit dem letzten Festumzug, den die 
Ellricher Musikanten und der Vecken-
stedter Spielmannzug begleitete, wurde 
der neue Schützenkönig Justin Roda nach 
Hause gebracht. Das Schützenfest klang 
am späten Sonntagabend mit einer Disco 
aus, zunächst unterm Sternenzelt dann 
wetterbedingt im Schützenhaus. 
Das stimmungsvolle und sehr gut be-
suchte Schützenfest war bei bestem 
Wetter für viele Einwohner des Ortes 
wieder ein besonderer Höhepunkt.

 Fotos: Schützenverein Wasserleben
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Ilsestrandbad Wasserleben 
Eine erfolgreiche Badesaison geht zu Ende 

120 Tage Freiheitsgefühl
17 Wochen Spiel & Spaß
4 Monate Abkühlung
Am 17. Mai wurden in diesem Jahr die 
Türen des Freibades in Wasserleben ge-
öffnet. Es liegen 120 Tage * 17 Wochen 
* 4 Monate voller Erlebnisse und Som-
mererinnerungen hinter uns:
~	� Mit ca. 12.000 Besuchern endete 

am 14. September eine erfolgreiche 
Badesaison. 

~	� Bei über 35 Grad im Schatten ge-
nossen am 14. August 700 Wasser-
ratten und Badenixen die erfrischen-
de Abkühlung. 

~	 �Wir gratulieren 30 Mädchen und Jun-
gen zu ihrem Seepferdchen-Abzei-
chen. Ihr könnt stolz auf Euch sein! 

~	� Familie Regber hat im Juni die Be-
treuung des Imbisses übernommen. 
Viele Besucher freuten sich hierüber 
und genossen die leckeren Freibad-
pommes, Schnitzelbrötchen, Eis 
uvm..

Am 24. August trafen sich 100 Gäs-
te zum 3. Bürgerbrunch. Die Besucher 
trotzten dem kühlen Wetter und ver-
brachten einen gelungenen Sonntag mit 
bester Stimmung. Bei 14 Grad Luft- und 
18 Grad Wassertemperatur trauten sich 
allerdings nur die Frühschwimmer und 
ein paar Unerschrockene ein paar Bah-
nen zu ziehen. 
Am letzten Sonntag der Badesaison, 
der 14. September, durften erneut die 
Vierbeiner und ihre Besitzer ins Wasser. 

Das Hundeschwimmen hat sich in den 
letzten Jahren zum tierischen Höhepunkt 
entwickelt und erfreut Mensch sowie 
Tier gleichermaßen. 

Einschulungen im Nordharz
Am 9. August nahmen viele Erstklässler ihre Schultüten entge-
gen und freuten sich im Anschluss auf ihre Zuckertütenparty. 
Wir wünschen Euch viel Spaß beim Lesen, Schreiben und 
Rechnen lernen. 

An dieser Stelle eine Bitte an alle Verkehrsteilnehmer: 
Nehmt Rücksicht, fahrt achtsam und habt immer einen auf-
merksamen Blick auf die Straße sowie den Straßenrand. 
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Grundschule Heudeber, Foto: Skjell Strube

Erich Kästner-Grundschule Langeln, Foto: Bianca Wolte GAK Veckenstedt, Foto: Henrik Bollmann

Albert-Schweitzer-Grundschule Stapelburg, Foto: Kai Schliephake
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„Spielt schöne Musik und 
kommt ja nicht in Schwarz!“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

»Tagsüber liebevoll umsorgt, 
abends im eigenen Zuhause.«

Tagestreff „Fit und Aktiv“                             
Georgiistraße 16                                           
38855 Wernigerode
Mobil: 0151 14460450

www.diakonie-halberstadt.de

Ihr Meisterfachbetrieb
Lidke Elektro & Solar GmbH

Hinter dem Vorwerk 113

Tel. 039458 3691 lidkeenergie@t-online.de

38855 Nordharz OT Danstedt

Elektriker/in
gesucht

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Im Pflegefall 
rundum gut beraten
Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-
Anhalt gibt Orientierung, Information und 
Hilfestellung rund um das Thema Pflege. 

Mehr erfahren auf 
deine-gesundheitswelt.de/pflege
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Geburtstage im Oktober�/�November�/�Dezember
Allen Jubilaren in der Gemeinde Nordharz gratulieren wir herzlich zum Geburtstag. Mit den besten Glückwünschen für das 
neue Lebensjahr: Ihr Bürgermeister Gerald Fröhlich sowie Ihre Ortsbürgermeister/innen Sandra Albrecht, Armin Lidke, Anja 
Meyer, Hendrik Finger, Maik Oberbeck, Detlef Winterfeld, Michael Rausch und Mario Dickehut. 

Abbenrode
04.10.	 Siegfried Eilers	 zum 70. Geburtstag
05.10.	 Veronika Zimmermann	 zum 75. Geburtstag
13.10.	 Monika Ruhe	 zum 70. Geburtstag
23.10.	 Bernd Markiewicz	 zum 75. Geburtstag
28.10.	 Christa Lutz	 zum 85. Geburtstag
28.10.	 Larysa Abraimova	 zum 75. Geburtstag
02.11.	 Erna Schünemann	 zum 92. Geburtstag
02.11.	 Walter Borchert	 zum 70. Geburtstag
21.11.	 Hans-Jürgen Meinert	 zum 70. Geburtstag
01.12.	 Monika Wetzig	 zum 85. Geburtstag
18.12.	 Irene Mertins	 zum 70. Geburtstag
20.12.	 Martin Rethfeldt	 zum 70. Geburtstag
23.12.	 Ingelore Albrecht	 zum 70. Geburtstag
31.12.	 Sabine Eilers	 zum 70. Geburtstag 

Danstedt
04.11.	 Wolfgang Zier	 zum 75. Geburtstag
07.12.	 Gesine Ziermaier	 zum 75. Geburtstag
18.12.	 Gerlinde Schidlowski	 zum 75. Geburtstag 

Heudeber
11.10.	 Christine Dube	 zum 70. Geburtstag
12.10.	 Inge Behrens	 zum 91. Geburtstag
25.10.	 Heinrich-Heinz Rentzsch	 zum 70. Geburtstag
26.10.	 Hans Puse	 zum 70. Geburtstag
26.10.	 Birgit Wiedenbach	 zum 70. Geburtstag
29.10.	 Dietrich Lippold	 zum 85. Geburtstag
30.10.	 Filomina Straub	 zum 95. Geburtstag
10.11.	 Annemarie Karge	 zum 75. Geburtstag
15.11.	 Bernd Wege	 zum 75. Geburtstag
19.11.	 Inge Wondrak	 zum 70. Geburtstag
01.12.	 Rosemarie Petersen	 zum 80. Geburtstag 
02.12.	 Christa Hartmann	 zum 80. Geburtstag
03.12.	 Horst Brunzendorf	 zum 70. Geburtstag
08.12.	 Alois Ernst	 zum 85. Geburtstag
12.12.	 Juliana Kosinski	 zum 90. Geburtstag
20.12.	 Christina Krüger	 zum 75. Geburtstag 

Langeln
09.10.	 Melitta Wagner	 zum 91. Geburtstag
09.10.	 Helga Simon	 zum 85. Geburtstag
09.10.	 Marion Festerling	 zum 70. Geburtstag
15.10.	 Helga Nehrkorn	 zum 75. Geburtstag
21.10.	 Marlies David	 zum 85. Geburtstag
23.10.	 Inge Feuerstak	 zum 85. Geburtstag
07.11.	 Horst Fischer	 zum 93. Geburtstag
23.11.	 Walter Schmidt	 zum 75. Geburtstag
03.12.	 Wolfgang Baxmann	 zum 75. Geburtstag

13.12.	 Eckhard Wesemann	 zum 70. Geburtstag
15.12.	 Bärbel Niehof	 zum 70. Geburtstag 

Schmatzfeld
28.10.	 Wilfried Oberbeck	 zum 75. Geburtstag
17.11.	 Ernst-Jürgen Kahmann	 zum 70. Geburtstag
21.11.	 Helmut Reinhardt	 zum 75. Geburtstag
28.12.	 Harry Bruns	 zum 75. Geburtstag 

Stapelburg
10.10.	 Ilse Sonntag	 zum 92. Geburtstag
24.10.	 Karl-Heinz Schinke	 zum 75. Geburtstag
01.11.	 Doris Sonnenschein	 zum 75. Geburtstag
23.11.	 Elvira Priewe	 zum 70. Geburtstag
02.12.	 Bernhard Blumenthal	 zum 75. Geburtstag
24.12.	 Christine Leiste	 zum 75. Geburtstag
24.12.	 Christel Müller	 zum 70. Geburtstag 

Veckenstedt
29.10.	 Margarete Schulz	 zum 91. Geburtstag
31.10.	 Renate Kiauka	 zum 75. Geburtstag
31.10.	 Sigrid Plettner	 zum 75. Geburtstag
27.11.	 Gisela Poock	 zum 75. Geburtstag
01.12.	 Maria Schwichtenberg	 zum 91. Geburtstag
12.12.	 Ursula Simon	 zum 85. Geburtstag
19.12.	 Margitta Twellmann	 zum 70. Geburtstag
29.12.	 Anneliese Abel	 zum 91. Geburtstag 

Wasserleben
15.10.	 Christian Großhennig	 zum 85. Geburtstag
20.10.	 Horst Wrackmeyer	 zum 70. Geburtstag
09.11.	 Manfred Strohmeyer	 zum 70. Geburtstag
14.11.	 Lisa Hübenthal	 zum 94. Geburtstag
18.11.	 Ingrid Weigang	 zum 80. Geburtstag 
24.11.	 Ursula Schröter	 zum 92. Geburtstag
26.11.	 Regina Pollak	 zum 70. Geburtstag
26.11.	 Dagmar Wysk	 zum 70. Geburtstag
27.11.	 Hilde Ehelebe	 zum 92. Geburtstag
11.12.	 Karin Großhennig	 zum 75. Geburtstag 

Hinweis: Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünf-
ten weiteren Geburtstag sowie ab dem 90. zu jedem Geburts-
tag. Recht auf Widerspruch: Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
(BMG) besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Ver-
öffentlichung Ihres Geburtstages im Amtsblatt der Gemeinde 
Nordharz nicht zustimmen. Bitte richten Sie diesen per E-Mail 
an amtsblatt@gemeinde-nordharz.de oder schriftlich an Ge-
meinde Nordharz, Pressestelle, Straße der Technik 4, 38871 
Nordharz OT Veckenstedt.
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Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Gemeinde Nordharz ist Träger der Grundschule Heu-
deber, der Erich Kästner-Grundschule in Langeln sowie der 
Albert-Schweitzer-Grundschule in Stapelburg. Wir möchten 
das neu begonnene Schuljahr und die Herbstausgabe unse-
res Nordharzboten nutzen, um Ihnen einen kleinen Einblick 
in unsere Grundschullandschaft zu geben. Wir freuen uns, 

dass wir unseren Kindern in der Gemeinde Nordharz, dank 
unserer drei Grundschulen, einen optimalen Übergang zwi-
schen Kindergarten und Schule ermöglichen können. Lesen 
Sie auf den nachfolgenden Seiten, was das Leben an unseren 
Grundschulen ausmacht. Ausführlichere Informationen finden 
Sie auf den Internetseiten der jeweiligen Schule.

Erich Kästner-Grundschule in Langeln

Die Erich Kästner – Grundschule ist eine kleine Grundschule in 
Langeln in der Gemeinde Nordharz.
Hier lernen derzeit 72 Kinder aus Langeln, Schmatzfeld und 
Veckenstedt in der 1. bis zur 4. Klasse.
Den Standort in der Heerstraße gibt es seit über 30 Jahren. 
Das Gebäude, die Klassenräume sowie der großzügige Schul-
hof wurden seitdem immer wieder erneuert oder renoviert. 
Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Langeln ler-
nen in hellen, freundlichen Klassenräumen. Ergänzt werden die 
Klassenräume durch Fachräume für Musik, Werken und Ge-
stalten sowie verschiedene Förderräume für die Arbeit mit klei-
neren Gruppen.
Freistunden können mit verschiedenen Angeboten im Betreu-
ungsraum mit einem großen Bauteppich, einer Mal- und Bas-
telecke sowie Büchern und Gesellschaftsspielen verbracht 
werden.
Für die Hofpausen sowie Freistunden im Freien wird der Schul-
hof mit einem „Klassenzimmer im Grünen“, einem Zweifelder-
ball-Feld, einem Fußballfeld, Basketballkorb, Tischtennisplatte, 

Wikingerschach sowie verschiedenen beweglichen Spielgerä-
ten genutzt.
Durch eine Kooperation mit dem „Harzer Kramms e.V.“ sowie 
dem Karateverein Wernigerode können wir unseren Stunden-
plan durch „Plattdeutsch-Stunden“ sowie Karatestunden er-
gänzen (beides nach Anmeldung und kostenpflichtig). Geför-
dert durch die Krankenkassen sowie in Kooperation mit dem 
Karateverein Wernigerode können wir für die 2. Klassen das 
Bewegungs- und Gesundheitsprogramm „PFIFFIX“ anbieten.

Der „normale“ Stundenplan wird ergänzt durch verschiedene 
(auch traditionelle) Projekte und Veranstaltungen. So richten 
wir jährlich ein klassenübergreifendes Herbstfest und unsere 
Weihnachtsaufführung aus. Auch das Kammerorchester Wer-
nigerode stattet uns einmal im Jahr einen Besuch ab und er-
füllt auch die Ohren der Schülerinnen und Schüler mit Klängen. 
Schulfasching, Weihnachtskino in der Schule oder eine Fahrt 
ins Theater, die Klassenfahrt der 4. Klasse sowie eine Exkursion 
in die Landeshauptstadt Magdeburg der 3. und 4. Klasse (aller 
2 Jahre) sind weitere Höhepunkte des Schuljahres. Beim „Mit-
Mach-Zirkus“ alle vier Jahre verwandeln sich die Mädchen und 
Jungen in echte Zauberer, Clowns und Künstler. 
Wir, das Team der Erich Kästner-Grundschule, freuen uns, dass 
an unserer Schule nicht nur Lesen, Schreiben und Rechnen im 
Vordergrund stehen, sondern auch enge Freundschaften ge-
schlossen und gemeinsame Erinnerungen geschaffen werden. 

Kontaktdaten
Erich Kästner-Grundschule 
Heerstr. 13
38871 Nordharz/OT Langeln
Telefon: 039458 39 80
E-Mail: kontakt@gs-kaestner-langeln.bildung-lsa.de
Homepage: www.gs-kaestner-langeln.bildung-lsa.de
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Wir sind die „HeudeBärchen“ –  
unsere Grundschule Heudeber stellt sich vor
Von unserem Maskottchen, dem HeudeBär

Hallo, ich bin der „Heu-
deBär“, ich bin das 
Maskottchen der Grund-
schule Heudeber. Jeden 
Morgen begrüße ich die 
Kinder, die mit bunten 
Ranzen und strahlen-
den Gesichtern zu uns 
kommen. Bei uns lernen 
nicht nur die Mädchen 
und Jungen aus Heude-
ber, Danstedt und Was-
serleben, sondern auch 
Kinder aus Zilly und Dar-
desheim. So wird unsere 
Schulfamilie richtig groß 
und bunt!

➜ Unsere Schulfamilie
Zu unserer Schulfamilie gehören: 1 Schulleiterin, 5 Stamm-
lehrerinnen, 1 Lehrerin im Ruhestand (stundenweise), 1 Leh-
rerin im Vorbereitungsdienst, 1 Praktikantin, 1 pädagogische 
Mitarbeiterin, 1 Schulsekretärin, 1 Hausmeister, 1 Gemeinde-
arbeiter, 1 Essenausgabe und 1 Reinigungskraft. Außerdem 
helfen uns die „Lese-Omis“ des Mentor-Vereins sowie viele 
engagierte Ehrenamtliche. Gemeinsam begleiten wir 115 Kin-
der in 6 Lerngruppen (Klassen) durch das Schuljahr 2025/26.

➜ Lernen mit Freude und Herz
Unser Motto: 
„Wir sind alle unterschiedlich, aber in dieser Schule halten wir 
zusammen!“
Neben dem Unterricht gibt es spannende AG-Angebote wie 
Basteln, Chor, Flöte, Kegeln, Bewegung oder Laienspiel. Auch 
Karate und das Gesundheitsprogramm „Pfiffix“ sind dabei.

➜ Traditionen & Abenteuer
Wir feiern Fasching, Sportfest, Sponsorenlauf, Einschulung 
und treffen uns zum Singen in der Adventszeit. Außerdem ver-
abschieden wir unsere Viertklässler feierlich mit einem Pro-
gramm, an dem die Familien und Freunde teilnehmen können.

Gemeinsam mit dem Dorf erleben wir: den Brandschutztag 
mit den Feuerwehren des Einzuggebietes, Vereinskinderfest, 
Martinsfest mit Laternenumzug und die Dorfweihnacht auf dem 
Schulhof.
Außerdem gehen wir auf Wandertage, Exkursionen, Klassen-
fahrten oder nehmen an Aktionen wie Skipping Hearts, Me-
dienbiber oder dem Lesefest teil. Im Abstand von vier Jahren 
tauchen die Kinder in die Zirkuswelt des „Circus Fun“ ein und 
lassen sich sowie die Zuschauer verzaubern.

➜ Unser Schulhof – ein Paradies
Draußen gibt es für uns Kinder viel zu entdecken: hohe Bäu-
me spenden Schatten, wir können klettern, Fußball spielen 
oder einfach mal ausruhen. Besonders stolz sind wir auf unser 
„Grünes Klassenzimmer“, dort findet der Unterricht manchmal 
mitten in der Natur statt.

➜ Gemeinsam stark
Eltern, Schulelternrat und viele Helfer unterstützen uns bei al-
len Aktivitäten. Die Gemeinde Nordharz saniert und moderni-
siert unser Gebäude regelmäßig. Außerdem gibt es bei uns 
eine Schulbibliothek, den Seniorentreff auf dem Schulgelände, 
eine enge Zusammenarbeit mit Kitas / Hort und wöchentliche 
„Schnupperstunden“ für zukünftige Erstklässler ab Ende Ok-
tober. Für sportliche Veranstaltungen können wir als Grund-
schule kostenfrei das „Ilsestrandbad“ in Wasserleben nutzen.

➜ Schlusswort vom HeudeBär
„Bei uns lernt man nicht nur Lesen, Schreiben und Rechnen 
– sondern auch, wie schön es ist, zusammenzuhalten. Und da-
rauf bin ich richtig stolz!“
Das sind WIR, die Grundschule Heudeber.

Kontaktdaten
Grundschule Heudeber
Schulstr. 23
38855 Nordharz/OT Heudeber
Telefon: 039458 4 40
E-Mail: kontakt@gs-heudeber.bildung-lsa.de
Homepage: www.gs-heudeber.bildung-lsa.de
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Albert-Schweitzer-Grundschule in Stapelburg
Am Rand des Harzes, mitten im Grünen, liegt unsere einzügige 
Grundschule. Wir verbinden naturnahes Lernen mit modernen 
Methoden – Kinder entdecken bei uns nicht nur Wissen, son-
dern auch Verantwortung für Natur, Tiere und Mitmenschen.

Zum Alltag gehören Ausflüge ins „Grüne Klassenzimmer“, der 
jährliche Herbstlauf am Jungborn oder praktische Lernerfah-
rungen in Mühle und Bäckerei. Auch Schulhündin Fly ist Teil 
des Teams und sorgt für ein besonderes Lernklima.

Neben dem Unterricht bieten wir viele Möglichkeiten Neues 
auszuprobieren: Umweltprojekte, Musik- und Theaterangebo-
te, Arbeitsgemeinschaften, Sport- und Gesundheitsprogram-
me sowie digitale Bildung ab Klasse 2. Unterstützt wird unser 
fünfköpfiges Kollegium durch unsere Förderschullehrkraft, wel-
che individuell fördert.

Sportliche Aktivitäten haben bei uns einen hohen Stellenwert: 
Mit eigener Sporthalle und Sportplatz direkt am Schulgelände 
können die Kinder vielfältige Bewegungsmöglichkeiten bei je-
dem Wetter nutzen.

Unsere Schule ist ein Ort, an dem Kinder wachsen können – 
neugierig, selbstbewusst und gut vorbereitet auf die Zukunft. 
Dabei ist uns eine enge Zusammenarbeit mit Eltern und Kin-
dern besonders wichtig.

Kontaktdaten

Albert-Schweitzer-Grundschule Stapelburg
Trift 1
38871 Nordharz/OT Stapelburg
Telefon: 039452 9216
E-Mail: kontakt@gs-schweitzer-stapelburg.bildung-lsa.de
Homepage: www.gs-schweitzer-stapelburg.bildung-lsa.de

Ihre Ansprechpartnerin für  
Informationen und Themen  
rund um den  
Nordharzboten:

Birgit Bormann: �
Tel.: 039451 600 15 
amtsblatt@gemeinde-nordharz.de 

Nächster Redaktionsschluss: 
26.11.2025

Nächster Erscheinungs- 
termin: 14.12.2025
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Veranstaltungen in unserem schönen Nordharz
September
21.09.	 Dorfflohmarkt in Heudeber
21.09.	 Tag der offenen Tür FFW Abbenrode
27.09.	 Herbstputz in Heudeber
27.09.	� Herbstfest „1000 Tage“ im Autohaus Treuthardt 

Wasserleben
28.09.	 Bayerischer Frühschoppen in Heudeber

Oktober
03. – 05.10.	 Oldtimertreffen in Langeln 
03.10.	 Kürbisfest in Stapelburg
04.10.	� Rehbockschießen des Schützenvereins  

Stapelburg
05.10.	 Erntedankfest in Wasserleben
05.10.	 Bürgerbrunch in Danstedt
12.10.	 Erntefest in Langeln 
17.10.	 Eckerkönig Ausschießen in Abbenrode
18.10.	 Kreiskönigsball in Wasserleben 
24.10.	 1. Hirschkönig Ausschießen in Abbenrode
25.10.	 Herbstfeuer in Abbenrode
25.10.	 Hirschball in Schmatzfeld
26.10.	 Heimatnachmittag in Stapelburg
29.10.	 Seniorenfeier in Wasserleben
30. + 31.10.	Halloween – Gruselhaus in Veckenstedt
30.10.	 Laternenfest in Abbenrode 
31.10.	 2. Hirschkönig Ausschießen in Abbenrode

August 
01.11.	 Hirschkönigsball in Abbenrode
01.11.	� Kellerabend mit Irish – Folk live in Stapelburg  

„Die Tagelöhner“
01.11.	 Hirschball des Schützenvereins Veckenstedt
01.11. 	� Hirschschießen mit Abendveranstaltung 

 (Bayrischer Abend) in Langeln 
07.11.	 Laternenumzug in Stapelburg 
07.11.	 Laternenumzug in Veckenstedt
08.11.	 Dorffete in Danstedt
08. – 09.11.	� Kreismeisterschaft im Bogenschießen in  

Wasserleben 
11.11.	� Gedenkveranstaltung Grenzöffnung in Stapelburg 
12.11	 Martinsumzug in Danstedt
12.11.	 Martinsumzug in Wasserleben 
14.11.	 Martinsumzug in Heudeber
14.11.	 Laternenumzug in Langeln 

15. – 16.11.	 Geflügelausstellung Abbenrode
15. – 16.11.	 Geflügelausstellung in Veckenstedt
15. – 16.11.	 Geflügelausstellung in Wasserleben
16.11.	 Volkstrauertag
21.11.	� Gänseschießen der Schützengesellschaft in  

Langeln 
23.11.	 Totensonntag
28.11.	� Grünkohlessen des Schützenvereins Abbenrode
29.11.	 Vereinsweihnachtsfeier in Langeln 
29.11.	 Weihnachtsmarkt in Veckenstedt
30.11.	 1. Advent
30.11.	 Seniorenweihnachtsfeier in Langeln 
30.11	 Weihnachtsmarkt in Wasserleben

Dezember
02.12.	� Adventsleuchten in Veckenstedt * Sonnenhof, 

Fam. Labhart/Schad
02.12.	 Blutspende in Stapelburg
04.12.	 Adventsleuchten in Veckenstedt * Fam. Donner
06.12.	 Weihnachtsfeier Rot – Weiß Abbenrode 
06.12.	 Weihnachtsmarkt in Danstedt
06.12.	 Weihnachtsmarkt der FFW in Langeln 
06.12.	 Weihnachtsmarkt in Stapelburg
06.12.	 Nikolausfahrt der FFW in Veckenstedt
07.12.	 2. Advent
07.12.	 Dorfweihnacht in Heudeber
07.12.	 Musikalischer Advent in Langeln 
09.12.	 Adventsleuchten in Veckenstedt, Fam. Proft
10.12.	 Rentnerweihnachtsfeier in Abbenrode 
11.12.	� Adventsleuchten in Veckenstedt, Pfarrhaus  

Fam. Gloger
13.12.	� JHV & Weihnachtsfeier des Danstedter  

Angelverein e.V.
13.12.	 Weihnachtsbaumverkauf in Schmatzfeld
14.12.	 3. Advent
14.12.	 Mühlenweihnacht in Abbenrode
14.12.	� Lichterfahrt der Historischen Landtechnik in  

Langeln 
14.12.	 Adventsfeuer der FFW in Veckenstedt
16.12.	 Adventsleuchten in Veckenstedt, Fam. Gallun
18.12.	 Adventsleuchten in Veckenstedt, Fam. Abel
20. – 21.12.	 Geflügelausstellung in Danstedt
21.12.	 4. Advent
31.12.	 Silvestergala in Wasserleben 

Zeit, um Abschied zu nehmen
Nach fast 40 Jahren Schulleitung war es 
für die Direktorin Christa Wernick Zeit 
Tschüss zu sagen und mit Beginn der 
Sommerferien ihren wohlverdienten Ru-
hestand anzutreten. 

Sie führte über viele Jahre die Geschi-
cke der Albert-Schweitzer-Grundschule 
in Stapelburg und half vielen Mädchen 
und Jungen auf ihren neuen Wegen. Nun 

wurde sie von ihrem Kollegium und Si-
mone Teige vom Landesschulamt wür-
devoll verabschiedet. 

Wir wünschen ihr alles Gute sowie Ge-
sundheit, Glück und viele schöne Mo-
mente in dieser neuen Lebensphase. 
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MTSC-Global
TRAINING |  SERVICES |  CONSULTING

 Auf dem Roland 14 • 38871 Nordharz OT Abbenrode
 +49 (0) 160 5611785 •  service@mtsc-global.com

 www.mtsc-global.com

• Sprengstoffspürhunde, Einsatz & Ausbildung
• USBV-Aufklärung

• Präventive Amokschulungen
• BOS-Spezialschulungen
• Veranstaltungssicherheit

• Sicherheitsberatung
• Sicherheitsschulungen

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg 
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.deMarienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg 

www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 
 0162 - 92 86 761

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

Marienhöfer Str. 2, 38871 Ilsenburg  
www.bestattungshaus-an-der-ilse.de
info@bestattungshaus-an-der-ilse.de

  039452 - 80 33 23 

Wir bieten Ihnen Erd-, Feuer-, See-, Natur- und Baumbestattungen an 
und sind 24 Stunden, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar.

Inh. Kerstin Boike | Bestattungsfachkraft

... begleitend an Ihrer Seite.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.

Eine Marke der 

www.HARZwert.app 

Ihre Region,  
Ihre Kunden –
werden Sie  
Partner!

Ihre Werbung im NORDHARZBOTEN?
Unser Kundenberater  
Ferdinand Benesch informiert Sie gern. 
Tel. 03943 542424
e-mail: f.benesch@harzdruckerei.de
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Rückblick auf das 33. Verbandszeltlager in Hüttenrode

Vier spannende und ereignisreiche Tage 
liegen hinter unseren Kinder- und Jugend-
feuerwehren aus dem Nordharz. Vom 3. 
bis 6. Juli nahmen sie am 33. Verbands-
zeltlager des Kreisfeuerwehrverbands 
Harz e. V. in Hüttenrode teil – bei bestem 
Sommerwetter und großartiger Stimmung. 
Insgesamt waren an diesem Wochenen-
de 660 Teilnehmer aus 32 Jugend- und 
13 Kinderfeuerwehren sowie des THW 
Quedlinburg vertreten. Unsere Nordharzer 
Nachwuchskräfte aus Abbenrode, Dan-
stedt, Heudeber, Langeln, Schmatzfeld 
und Wasserleben der Jugendfeuerweh-
ren traten in zwei Altersklassen (10–13 
und 14–17 Jahre) in verschiedenen Dis-
ziplinen an: Spiel- & Spaß-Wettbewerb, 
Orientierungsmarsch und Feuerwehr-
technik. Beim Spiel- & Spaß durften auch 
unsere Jüngsten der Kinderfeuerwehr aus 
Danstedt, Heudeber, Langeln und Was-
serleben nicht fehlen. Zu Besuch war in 
diesem Jahr auch eine Jugendgruppe aus 
Südafrika. 

Neben den Wettbewerben gab es viele 
Gelegenheiten zum Teambuilding, bei de-
nen die Mädchen und Jungen ihren Team-
geist, ihre Kommunikation und ihr Vertrau-
en in die Gruppe unter Beweis stellten. 
Durch gemeinsame Spiele, Aufgaben und 
Herausforderungen wuchs die Gemein-
schaft noch enger zusammen. 
Ein echtes Highlight war die Nachtwande-
rung am ersten Abend – ideal, um nach 

einem aufregenden Tag gut schlafen zu 
können. Natürlich durfte auch der Bade-
spaß nicht fehlen: Mehrere Besuche im 
Freibad sorgten für die nötige Abkühlung. 
Am letzten Abend wurde es magisch – 
beim traditionellen Hexentanz auf dem 
Lagerplatz wurde mit viel Musik, Tanz und 
Lachen ein uriger Brauch gefeiert, der 
Jung und Alt gleichermaßen begeisterte. 
Wer danach noch Energie hatte, feierte 
beim Abschlussabend im Discozelt aus-
gelassen weiter. 

Den krönenden Abschluss bildete die 
Siegerehrung, bei der alle teilnehmenden 
Gruppen für ihre Leistungen ausgezeich-
net wurden. Der Stolz in den Augen unse-
rer Kinder und Jugendlichen war unüber-
sehbar – egal ob mit Pokal oder einfach 
mit großartigen Erinnerungen im Gepäck. 
Fazit: Ein großartiges, erlebnisreiches je-
doch auch anstrengendes Zeltlager liegt 
hinter allen Teilnehmern. Jetzt wird sich 
erst einmal ein wenig erholt und gemein-
sam nachbereitet – und dann kann die 
Vorfreude aufs nächste Jahr beginnen! 

Text: u.a. Freiwillige Feuerwehr Langeln 
Fotos: FFW

Platzierungen Nordharzer Jugendfeuerwehren

	 Feuerwehrtechnik	 Orientierungsmarsch
AK 10–13	 AK 14–17	 AK 10–13	 AK 14–17
  5. Langeln 1	   3. Abbenrode	   5. Langeln 2	   7. Abbenrode
12. Abbenrode	   5. Schmatzfeld	   9. Wasserleben	   8. Heudeber
14. Wasserleben 	 13. Heudeber	 16. Langeln 1	   9. Danstedt
17. Langeln 2	 14. Danstedt	 12. Schmatzfeld
	 15. Wasserleben 	 15. Abbenrode
	 23. Wasserleben 

	 Spiel & Spaß	 Gesamtwertung
AK 10–13	 AK 14–17	   5. Langeln 2 AK 10–13
9. Langeln 	 1. Abbenrode	 12. Abbenrode AK 14–17
	 3. Danstedt	 13. Langeln 1 AK 10–13
Kinderfeuerwehr	 5. Wasserleben	 19. Heudeber AK 14–17
  5. Heudeber	 6. Schmatzfeld	 20. Schmatzfeld AK 14–17
  7. Danstedt	 8. Heudeber	 21. Danstedt AK 14–17   
10. Langeln 		  29. Wasserleben AK 10–13
15. Wasserleben		  37. Wasserleben AK 14–17
		  49. Abbenrode AK 10–13
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Anstehende Gottesdienste von September bis Dezember
Abbenrode
26.09.	15.00 Uhr	 Gottesdienst zu Erntedank mit Kita 
30.10.	17.00 Uhr	 St. Martin
22.11.	16.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit AM
24.12.	15.00 Uhr	 Heiligabend mit Krippenspiel
31.12.	16.00 Uhr	 Jahresabschluss

Danstedt
28.09.	14.00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst
19.10.	14.00 Uhr	 Blätterfest-Gottesdienst
01.11.	15.00 Uhr	 Hubertusmesse
24.12.	16.30 Uhr	 Gottesdienst mit Krippenspiel

Heudeber
12.10.	14.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Erntedankfest
26.10.	14.00 Uhr	� Gottesdienst zur Einführung des neuen 

GKR
16.11.	09.15 Uhr	 Volkstrauertag
23.11.	14.00 Uhr	 Gottesdienst zum Totensonntag
14.12.	14.30 Uhr	 adventlicher Gemeindenachmittag 
24.12.	16.30 Uhr	 Gottesdienst zum Heiligabend 
26.12.	10.30 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag 
31.12.	15.30 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend 

Langeln
12.10.	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest (Fichte)
26.10.	17.00 Uhr	� Krimikirche und Einführung des neuen 

GKR
09.11.	09.30 Uhr	 Gottesdienst
23.11.	09.15 Uhr	 Gottesdienst zum Totensonntag
30.11.	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Advent
07.12.	16.00 Uhr	 musikalischer Advent
24.12.	15.30 Uhr	 Gottesdienst zum Heiligabend
26.12.	09.30 Uhr	 Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag
31.12.	16.30 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend

Schmatzfeld
14.11.	14.00 Uhr	 Gottesdienstt
Liebe Schmatzfelder, Sie sind herzlich zu den 
Gottesdiensten nach Veckenstedt eingeladen. 

Stapelburg
28.09.	10.00 Uhr	 Gottesdienst (anschließend GKR-Wahl)
05.10.	10.00 Uhr	 Erntedank Gottesdienst

18.10.	16.00 Uhr	 Gottesdienst (mit R. Runge)
11.11.	16.00 Uhr	 St. Martin 
23.11.	10.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit AM
04.12.	16.00 Uhr	� Weihnachtskonzert der Stapelburger 

Grundschule
07.12.	17.00 Uhr	 Weihnachtsandacht mit Orgel/Geige
24.12.	18.00 Uhr	 Heiligabend mit Krippenspiel
31.12.	15.00 Uhr	 Jahresabschluss

Veckenstedt
21.09.	16.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Aufführung des 

Musicals 
28.09.	14.00 Uhr	� Erntedank Gottesdienst (anschließend 

GKR-Wahl)
29.09.	09.00 Uhr	 Kita Käferland – Erntedank 
19.10.	14.00 Uhr	 Gottesdienst (mit R. Runge)
31.10.	14.00 Uhr	� gemeinsamer Reformationsgottesdienst 
(Einführung des neu gewählten GKR Abbenrode-Stapelburg-
Veckenstedt-Schmatzfeld)
07.11.	17.00 Uhr	 St. Martin 
20.11.	ab 19.00 Uhr	Bibelwoche
23.11.	14.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit AM
14.12.	14.00 Uhr	 Gottesdienst/Familiengottesdienst 
17.12.	18.00 Uhr	� Weihnachtskonzert des Veckenstedter 

Frauenchors 
24.12.	16.30 Uhr	 Heiligabend mit Krippenspiel
31.12.	14.00 Uhr	 Jahresabschluss

Wasserleben
21.09.	10.30 Uhr	 Gottesdienst und GKR-Wahl 
05.10.	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest
19.10.	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe
26.10.	10.30 Uhr	� Gottesdienst zur Einführung des  

neuen GKR
09.11.	10.30 Uhr	 Gottesdienst
16.11.	10.30 Uhr	 Volkstrauertag am Denkmal
18.11.	18.30 Uhr	 Andacht (Treffpunkt Nonnenboden)
23.11.	10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Totensonntag
06.12.	14.00 Uhr	� musikalischer Advent mit anschl.  

Kaffeetrinken 
16.12.	18.30 Uhr	 Andacht (Treffpunkt Nonnenboden)
24.12.	17.30 Uhr	 Gottesdienst zum Heiligabend
25.12.	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag
31.12.	17.30 Uhr	 Gottesdienst zum Altjahresabend
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Betriebs- und Wirtschaftsberatung
Bilanz- und Lohnbuchhalter

FESTERLING

Am Bach 4 | 38855 Nordharz OT Heudeber
Telefon 039458 / 6 52 78
Fax 039458 / 6 52 79

Steuererklärungs-Service
Lohnsteuerhilfeverein SELO e.V.
Beratungsstelle

www.buw-festerling.de

Pflege mit Herz
Kirstin Ansorge
Telefon: 039451 632808
Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8 – 13 Uhr

Physiotherapie  
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Christina Girotto
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag 11 – 19 Uhr
Dienstag 7 – 15 Uhr
Mittwoch 11 – 19 Uhr
Donnerstag 7 – 15 Uhr
Freitag 7 – 15 Uhr

Kosmetik und Fußpflege 
mit Herz
Ansprechpartnerin:  
Tina Odenbach
Telefon: 039451 637727
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 13 – 19 Uhr
Dienstag, Donnerstag  
und Freitag  8 – 14 Uhr

Hauptstraße 12 • 38871 Wasserleben

Entsorgung von 

Abfällen aller Art

Verkauf von

Sand/Kies/Splitt u.v.m.

Verkauf von

Harzer Erden

Transport- und

Containerdienst

Recycling-Park Heudeber

Harzstraße 2
38855 Nordharz OT Heudeber

Tel.: 03 94 58 / 86 99 0

Öffnungszeiten

Mo-Fr (ganzjährig)  7:00 - 17:00
Sa (nur März-Nov.) 7:00 - 12:00

www.recyclingpark.de

Max-Planck-Str. 12/14 | 38855 Wernigerode | Tel. 03943 54240 | www.harzdruckerei.de

Bunt ist unsere  
Lieblingsfarbe!

Harzdruckerei GmbH Copyshop
Max-Planck-Straße 12/14 | 38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-13
copyshop@harzdruckerei.de

Mehr als  

Schwarzweiß

… wir drucken  

Vielfalt! 

Jetzt neu
in WR!

Ausdrucke oder Kopien bis A3 
Scans bis A3
 Druck und Bindung von Abschlussarbeiten  
in Hard-/Soft-Cover oder Ringbindungen

Individuelle Druckanfragen oder  
Werbetechnik-Bedarf? www.harzdruckerei.de

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr
09.00 – 12.30 Uhr
13.00 – 18.00 Uhr
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 Freie KFZ-Werkstatt für alle Marken

 Service, Wartung & Reparatur

 Qualität aus Meisterhand

 Abschleppservice

 Unfallinstandsetzung

Deni’s Schrauberland GmbH
Hinter dem Vorwerk 220 • 38855 Danstedt
Tel. 039458 - 86583 • Fax 039458 - 864924

E-mail schrauberland@t-online.de
denis-schrauberland.de

Osterwieck
Am Bahnhof 3

Ilsenburg
Friedensstr. 30fwww.profi-harz.de

Einfach Anzeige ausschneiden und 15 % bei Ihrem nächsten Einkauf sparen.
Gültig bis 30.09.2025


